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Appenweier impft!
Das Sozialministerium hat die Möglichkeit eröffnet, dass Kommunen ihren
Bürgerinnen und Bürgern im Alter von über 70 Jahren einen Vor-Ort-Termin
für die Covid-19-Impfung durch Mobile Impfteams bieten können. Weitere
impfberechtigte Personen nach der aktuellen Priorisierung können sich
ebenfalls anmelden, der Berechtigungsnachweis ist zum Impftermin vorzule-
gen.

Diese sogenannten „Pop-up“-Impfungen werden im Ortenaukreis durch die
Mobilen Impfteams des Ortenaukreises und deren Koordinierungsstelle um-
gesetzt und in Abstimmung mit den Kommunen vor Ort organisiert. Die Pop-
Up -Impfaktion stellt eine Ergänzung zu den etablierten Strukturen der zent-
ralen Impfzentren dar und ist lediglich temporärer, nicht dauerhafter Natur.
Im Ortenaukreis sind regionale Termine für mehrere Gemeinden an einem
Ort geplant. Die Kommunen Appenweier, Durbach und Renchen haben sich
gemeinsam verständigt, ihren Bürgerinnen und Bürgern einen solchen regi-
onalen Impftermin zentral in Appenweier anzubieten.

Impfwillige Personen die das 70. Lebensjahr vollendet haben, oder „impf-
berechtigt“ gemäß den Priorisierungen des Sozialministeriums sind, kön-
nen am Dienstag, 08.06.2021, die Erstimpfung und am Dienstag,
29.06.2021, die Zweitimpfung in der Schwarzwaldhalle Appenweier, Ober-
kircher Str. 26, 77767 Appenweier wahrnehmen. Es wird ausschließlich der
mRNA-Impfstoff Comirnaty von BioNTech/Pfizer geimpft.
Die Anmeldung und Terminvergabe erfolgt zentral über die Gemeinde Ap-
penweier telefonisch unter 07805 9594 112. Die Anmeldung ist von Dienstag
25.05., ab 8 Uhr, bis spätestens Donnerstag 27.05.2021, 16 Uhr möglich. (je-
weils von 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr)

Folgende Unterlagen sind zum Impftermin mitzubringen:
- Impfpass, sofern vorhanden
- Personalausweis und/oder sonstige Dokumente, aus denen sich die Impf-

berechtigung ergibt
- Krankenversichertenkarte

Für die Registrierung, Aufklärung, Impfung, Impfdokumentation und Nach-
sorge muss jeder Impfwillige ca. 1 Stunde Zeit einplanen. Einlass in der
Schwarzwaldhalle ist frühestens 15Minuten vor dem zugewiesenen Impfter-
min.
Wir freuen uns, dass wir unserer Bevölkerung eine pragmatische Lösung für
eine ortsnahe Corona-Impfung anbieten können

Ihr Manuel Tabor
Bürgermeister
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Digitalisierte Kirchenbücher 

Bereits seit 2004 ist der Historische Verein Appenweier am 
Digitalisieren alter Kirchenbücher. Es gilt, die Jahrhun-
derte alten Handschriften zu entziffern, die noch dazu la-
teinisch oder altdeutsch geschrieben wurden. Nun wurden 
wieder vier Bücher fertig gestellt. 

Mittlerweile sind die fleißigen Historiker bereits fast beim 
Jahr 1900 angekommen. Bei der Übergabe an Bürgermei-
ster Tabor im Pfarrhaus Appenweier war der komplette 
Vorstand des Vereins (1. Vorsitzender Ottmar Brudy, 2. Vor-
sitzender Karl-Rolf Gissler, Geschäftsführer Walter Korn-
meier und Schriftführerin Isolde Renner) sowie Pfarrer 
Thomas Dempfle mit Pfarrsekretärin Monika Hennegriff 
anwesend. Bürgermeister Tabor bedankte sich beim Verein 
für die unschätzbare Arbeit und nahm gebundene Exem-
plare der Reinschriften gleich mit aufs Rathaus. 

v.l.: Pfarrer Thomas Dempfle, Walter Kornmeier, Monika 
Hennegriff, Ottmar Brudy, Isolde Renner, Karl-Rolf Gissler, 
Bürgermeister Manuel Tabor

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Sabine Höfler 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Mitarbeiter*innen im Bauhof (m/w/d)

Die Stellen sind zunächst für ein Jahr befristet, bei Bewährung besteht jedoch die Aussicht auf Über-
nahme in eine unbefristete Anstellung.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die Pflege der gemeindeeigenen Grünanlagen.
Voraussetzung für die Tätigkeit ist handwerkliches und gärtnerisches Geschick, gute körperliche Kon-
stitution und Freude an der Arbeit im Freien.

Die Einstellung erfolgt nach den Vorschriften des TVöD im Rahmen eines geringfügigen Beschäfti-
gungsverhältnisses. Der Beschäftigungsumfang beträgt 7 Stunden pro Woche.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte bis spätestens
20.06.2021 unter der Kennziffer 2021/500 bei Gemeinde Appenweier, Ortenauer
Str. 13, 77767 Appenweier, gerne auch per E-Mail an personalwesen@appen-
weier.de.
Schwerbehinderte Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Für fachliche Auskünfte steht Ihnen der Leiter des Bauhofes, Herr Bruno Vollmer, Tel.: 07805/919377
oder der Leiter des Bauamtes, Herr Uli Brudy, Tel.: 07805/9594-1400, brudy@appenweier.de, gerne
zur Verfügung. Allgemeine Fragen beantwortet Ihnen Hauptamtsleiter Fritz Langenecker, Tel.
07805/9594-1200, langenecker@appenweier.de.
Nähere Auskünfte über die Gemeinde Appenweier erhalten Sie unter www.appenweier.de

Gemeinde Appenweier
Ortenaukreis

Die Gemeinde Appenweier (ca.
10.200 Einwohner) sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt
zwei
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Inzidenz 5 Tage unter 100: 
Das ist wieder in der Ortenau möglich
Die 7-Tage-Inzidenz im Ortenaukreis ist seit fünf Tagen unter 100. Damit sind seit Donnerstag weitere Locke-
rungen möglich – so darf die Gastronomie wieder öffnen. Bei uns fi nden Sie einen Überblick. 

Das Robert-Koch-Institut (RKI) hat am Dienstagmorgen bestätigt, dass der Ortenaukreis seit fünf Tagen in Fol-
ge eine Inzidenz unter 100 vorweisen kann. Laut der aktuellen Corona-Verordnung von Baden-Württemberg ist 
damit der erste von drei Öffnungsschritten möglich. Vor allem die Gastronomie dürfte das freuen – sie darf nach 
sechs Monaten im Lockdown wieder öffnen, und zwar sowohl außen als auch innen. Das gilt auch für Hotels. 
Welche Lockerungen sonst noch kommen, erfahren Sie in diesem Artikel. 

Was gilt im 1. Öffnungsschritt ab Donnerstag, 20. Mai 2021
• Die Ausgangsbeschränkung  ab 22 Uhr gilt nicht mehr.
• Der Einzelhandel  darf „Click & Meet“ anbieten ohne Voranmeldung und ohne Testpfl icht, wenn auf 40 Qua-

drameter Ladenfl äche ein Kunde kommt. Bei zwei Kunden pro 40 Quadrameter gilt: keine Voranmeldung, aber 
Testpfl icht.

• Die Gastronomie  darf von 6 bis 21 Uhr öffnen. Die Betriebe dürfen nur geimpfte, genesene oder getestete 
Gäste empfangen. Im Innenbereich gilt: 1 Gast pro 2,5 Quadratmeter, die Tische müssen mit 1,5 Meter Abstand 
zueinander stehen. Außen gibt es keine Beschränkung, es gelten aber die AHA-Regeln. Liefer- und Abhol-
dienste sind auch zwischen 21 und 6 Uhr erlaubt.

• Beherbergungsbetriebe  dürfen wieder touristische Gäste empfangen. Dazu zählen unter anderem Hotels, 
Gasthäuser, Ferienwohnungen, Campingplätze und ähnliche Einrichtungen. Gäste ohne Genesenen- oder 
Impfnachweis müssen während des Aufenthalts alle drei Tage einen negativen Schnelltest vorlegen.

• Kulturelle Veranstaltungen sind mit Testpfl icht nur außen erlaubt – darunter Theater und Kino. Freizeitein-
richtungen außen  bis 20 Personen dürfen öffnen, zum Beispiel Minigolf oder Bootsverleih.

• Öffnen dürfen auch zoologische und botanische Gärten, Galerien, Gedenkstätten und Museen (jeweils eine 
Person pro 20 Quadratmeter).

• Kontaktarmer Sport ist mit Testpfl icht ebenfalls nur außen erlaubt für bis zu 20 Personen. Bei Sport-Veran-
staltungen dürfen bis zu 100 Zuschauer im Außenbereich sitzen. Schwimmen  darf man auch nur in Außenbe-
cken von Bädern oder am Baggersee.

Auch im Bildungsbereich sind weitere Öffnungen möglich: Lehrveranstaltungen im Freien an Hochschulen und 
Akademien bis 100 Personen, Kurse an Volkshochschulen innen bis 10 Personen, außen bis 20 Personen (Tanz- 
und Sportkurse sind jedoch nicht erlaubt). Nachhilfeunterricht ist mit bis zu zehn Schülern möglich, Musik-, 
Kunst-, Jugendkunstschulen auch bis 10 Schüler (jedoch kein Gesangs-, Tanz- oder Blasmusikunterricht). 

Nähere Informationen fi nden Sie auf der Internetseite des Landratsamtes unter www.ortenaukreis.de.

Bitte beachten Sie, dass sich der Anzeigen- und Redaktionsschluss in der KW 22 wegen 
des Feiertages „Fronleichnam“ jeweils um einen Tag nach vorne verschiebt. 

Ihre Gemeindeverwaltung Appenweier 
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Amtliche 
Bekanntmachungen  

für alle Ortsteile

Öffentliche Bekanntmachung 
Inkrafttreten des Bebauungsplanes ‚Gesundheitszentrum 
Appenweier‘, Kernort Appenweier 
Der Gemeinderat der Gemeinde Appenweier hat am 
18.05.2020 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan 
„Gesundheitszentrum Appenweier“ nach §13 a Baugesetz-
buch (BauGB) in Verbindung mit § 10 BauGB und die zu-
sammen mit dem Bebauungsplan aufgestellten Örtlichen 
Bauvorschriften gemäß § 74 Landesbauordnung (LBO) als 
jeweils selbstständige Satzung beschlossen. Der räumliche 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes und der örtlichen 
Bauvorschriften liegt westlich der Ortenauer Straße im 
Kernort Appenweier und ergibt sich aus dem abgedruck-
ten Lageplan. 
 
Maßgeblich ist der Zeichnerische Teil in der Fassung vom 
20.02.2020. Es gelten die Schriftlichen Festsetzungen vom 
20.02.2020 und die Begründung vom 20.02.2020. Der Be-
bauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften „Gesund-
heitszentrum Appenweier“ treten mit dieser Bekanntma-
chung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB).  Der Bebauungsplan 
kann einschließlich seiner Begründung beim Bürgermei-
steramt Appenweier, Dienststelle Ortenauer Str. 38, nach 
vorheriger Terminabsprache (Tel.: 07805 9594 411) wäh-
rend der Öffnungszeiten eingesehen werden. Jedermann 
kann den Bebauungsplan und seine Begründung einsehen 
und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. Weiterhin 
kann der Bebauungsplan im Internet auf der Homepage 
der Gemeinde Appenweier (https://www.appenweier.de/
de/Wirtschaft-Bauen/Bebauungsplaene/Laufende-Bebau-
ungsplanverfahren) und im zentralen Internetportal des 
Landes Baden-Württemberg eingesehen werden. 

Gesetzliche Wirksamkeitsvoraussetzungen: 
Unbeachtlich werden: 
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, 

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes 
oder aber 

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb von 
einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich ge-
genüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. 

Der Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschrif-
ten oder den Mangel des Abwägungsvorgangs begründen 
soll, ist darzulegen. Auf die Vorschriften des §§ 44 Abs. 3 
Satz 1 und 2 BauGB über Fälligkeit etwaiger Entschädi-
gungsansprüche im Falle der in den §§ 39 - 42 BauGB be-
zeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich 
beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der 
Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. Eine 
etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in 
der aktuellen Fassung oder von auf Grund der GemO er-
lassenen Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen 
dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 GemO in dem dort be-
zeichneten Umfang unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich und unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung, geltend gemacht worden ist. 

Die Verletzung ist schriftlich gegenüber der Gemeinde Ap-
penweier, Ortenauer Straße 13, 77762 Appenweier, geltend 
zu machen. 

Die Bekanntmachung tritt an die Stelle der sonst für Sat-
zungen vorgeschriebenen Veröffentlichung. 

 Appenweier, den 19.05.2021 

gez. 
Manuel Tabor 
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
Inkrafttreten des Bebauungsplanes ‚Zimmererstraße – 10. 
Änderung‘, Kernort Appenweier 
Der Gemeinderat der Gemeinde Appenweier hat am 
26.04.2021 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan 
„Zimmererstraße – 10. Änderung“ nach §13 a Baugesetz-
buch (BauGB) in Verbindung mit § 10 BauGB und die zu-
sammen mit dem Bebauungsplan aufgestellten Örtlichen 
Bauvorschriften gemäß § 74 Landesbauordnung (LBO) als 
jeweils selbstständige Satzung beschlossen. Der räumliche 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes und der örtlichen 
Bauvorschriften liegt nordöstlich der Ortenauer Straße im 
Kernort Appenweier und ergibt sich aus dem abgedruck-
ten Lageplan. 
 
Maßgeblich ist der Zeichnerische Teil in der Fassung vom 
24.06.2020. Es gelten die Schriftlichen Festsetzungen vom 
24.06.2020 und die Begründung vom 24.06.2020. Der Be-
bauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften „Zimmer-
erstraße- 10. Änderung“ treten mit dieser Bekanntma-
chung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB). 

Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begrün-
dung beim Bürgermeisteramt Appenweier, Dienststelle 
Ortenauer Str. 38, nach vorheriger Terminabsprache (Tel.: 
07805 9594 411) während der Öffnungszeiten eingesehen 
werden. Jedermann kann den Bebauungsplan und seine 
Begründung einsehen und über seinen Inhalt Auskunft 
verlangen. 
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Weiterhin kann der Bebauungsplan im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Appenweier (https://www.ap-
penweier.de/de/Wirtschaft-Bauen/Bebauungsplaene/Lau-
fende-Bebauungsplanverfahren) und im zentralen Inter-
netportal des Landes Baden-Württemberg eingesehen 
werden. 

Gesetzliche Wirksamkeitsvoraussetzungen: 
Unbeachtlich werden: 
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, 

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes 
oder aber 

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb von 
einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich ge-
genüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. 

Der Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschrif-
ten oder den Mangel des Abwägungsvorgangs begründen 
soll, ist darzulegen. Auf die Vorschriften des §§ 44 Abs. 3 
Satz 1 und 2 BauGB über Fälligkeit etwaiger Entschädi-
gungsansprüche im Falle der in den §§ 39 - 42 BauGB be-
zeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich 
beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der 
Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. Eine 
etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in 
der aktuellen Fassung oder von auf Grund der GemO er-
lassenen Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen 
dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 GemO in dem dort be-
zeichneten Umfang unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich und unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung, geltend gemacht worden ist. 

Die Verletzung ist schriftlich gegenüber der Gemeinde Ap-
penweier, Ortenauer Straße 13, 77762 Appenweier, geltend 
zu machen. 

Die Bekanntmachung tritt an die Stelle der sonst für Sat-
zungen vorgeschriebenen Veröffentlichung. 

Appenweier, den 19.05.2021 

gez. 
Manuel Tabor 
Bürgermeister

Aus dem
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll der Gemeinderatssitzung 
am 17.05.2021 

TOP 1  Erweiterung und Sanierung 
   Rathaus Appenweier;  
hier:  Vergabe 
   - Betonkernaktivierung,
   - Dachabdichtungsarbeiten,
   -  Fenster mit Sonnenschutz, Natursteinumrah-

mungen und Attika. 

Bauamtsleiter Ulrich Brudy führt aus: Bei den zu verge-
benen Arbeiten handle es sich um die Einlegearbeiten in 
die Betondecken zur Betonkernaktivierung, die Dachab-
dichtungsarbeiten, die Alufenster mit Sonnenschutz sowie 
die Natursteinarbeiten an Fensterleibungen und Attika. 
Die Ausschreibungen seien EU-weit veröffentlicht wor-
den. Nach formalen, rechnerischen und wirtschaftlichen 
Prüfungen ergebe sich folgende Bieterübersicht: 

Gewerk Betonkernaktivierung 
1. Fa. Bruder, Appenweier 69.292,81 € 
2.  75.739,76 € 
3.  79.543,92 € 
4.  87.604,98 € 
  alle inkl. Mwst. 
  
Gewerk Dachabdichtungsarbeiten 
1. Isotech A.F.F. GmbH, Glottertal 191.171,00 € 
2.  205.271,83 € 
3.  205.433,75 € 
4.  210.166,69 € 
5.  219.618,96 € 
6.  222.385,42 € 
7.  229.283,74 € 
  alle inkl. Mwst. 

Gewerk Fenster mit Sonnenschutz 
1. Hewe Glas- und Metallbau GmbH, Lahr 536.023,60 € 
2.  581.263,00 € 
3.  584.331,65 € 
4.  658.230,65 € 
5.  663.679,66 € 
6.  676.595,33 € 
7.  840.378,00 € 
  alle inkl. Mwst. 
  
Gewerk Natursteinarbeiten 
1. Naturstein Modlinski, Hirschaid  76.827,70 € 
2.  117.055,00 € 
3.  129.998,52 € 
  alle inkl. Mwst. 
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Gemeinderätin Böhly-Maier ist verwundert, dass die Fir-
ma Jogerst aus Oberkirch nicht bei den Bietern für Natur-
steine dabei ist. Es sei schließlich eine bekannte, renom-
mierte Firma. 
Ulrich Brudy erläutert, dass die Gewerke EU-weit ausge-
schrieben wurden und zusätzlich noch eine Anzeige in der 
lokalen Presse geschaltet wurde. Die Firma habe sich 
schlichtweg nicht beworben. 

Finanzierung:  
Im Haushalt sind Mittel in Höhe von 1.057.000 € für die 
Vergabe der o.g. Gewerke zur Verfügung gestellt. 

Beschlussvorschlag:  
Die genannten Firmen wurden bzgl. Ihrer Fachkunde und 
Leistungsfähigkeit überprüft. Die auftragsbezogene Über-
prüfung ergab, dass die Firmen geeignet sind. 
Es wird vorgeschlagen, das Gewerk: 
-  Betonkernaktivierung wird vergeben an: 
   Fa. Bruder, Appenweier 
   zum Preis von  69.292,81 € inkl. Mwst 
-  Dachabdichtungsarbeiten wird vergeben an: 
   Fa. Isotech A.F.F. GmbH, Glottertal 
   zum Preis von  191.171,00 € inkl. Mwst 
-  Fenster mit Sonnenschutz wird vergeben an: 
   Fa. Hewe GmbH, Lahr 
   zum Preis von  536.023,60 € inkl. Mwst 
-  Natursteinarbeiten wird vergeben an: 
   Fa. Modlinski, Hirschfeld 
   zum Preis von:  76.827,70 € inkl. Mwst 
 
Beschluss: einstimmig. 
 
TOP 2 Freiwillige Feuerwehr Appenweier; 
hier: a)  Beschaffung eines Mittleren Löschfahrzeuges 

für die Abteilung Appenweier, 
   b)  Beschaffung eines Mannschaftstransportwa-

gens für die Abteilung Nesselried. 
  
Hauptamtsleiter Fritz Langenecker erläutert die Vorlage. 
Nach dem Fahrzeugkonzept der Freiwilligen Feuerwehr 
stehe für das laufende Jahr 2021 ein Mittleres Löschfahr-
zeug (MLF) sowie ein Mannschaftstransportwagen MTW 
zur Beschaffung an. Die Ausschreibung des MTW sei von 
der Feuerwehr geplant und durchgeführt worden. 

a) Vergabevorschlag Mittleres Löschfahrzeug (MLF) 
Es sei eine europaweite Ausschreibung für ein Mittleres 
Löschfahrzeug durchgeführt worden. Die Submission 
habe am 24.03.2021 stattgefunden. 

Los 1: Fahrgestell 
Für das Los 1 sei ein Angebot eingegangen. 
Nach der rechnerischen und formalen Prüfung der Ange-
bote sei folgendes Angebot in das Wertungsverfahren auf-
genommen worden: 
Anbieter: 
Fa. MAN Truck & Bus Deutschland Niederlassung Frei-
burg: 77.231,00 €. 

Los 2: Aufbau  
Für das Los 2 seien zwei Angebote eingegangen. 
Nach der rechnerischen und formalen Prüfung der Ange-
bote seien folgende Angebote in das Wertungsverfahren 
aufgenommen worden: 
Anbieter: 
Fa. Wiss GmbH, Herbolzheim 180.010,11 € 
Fa.  189.424,20 € 
Für das Wertungsverfahren sei folgende Wertungsmatrix 
zu Grunde gelegt worden: 
Qualtität / Wirtschaftlichkeit  55 % 
Preis  40 % 
Lieferzeit  5 % 

Am 07.04.2021 sei in Appenweier eine Vergleichsvorfüh-
rung mit den Firmen durchgeführt worden. Bei der Ver-
gleichsvorführung sei die Qualität/Wirtschaftlichkeit von 
Vertretern der Feuerwehr bewertet worden. Jeder Aufbau-
hersteller habe in 45 Minuten Zeit gehabt, sein Produkt 
vorzustellen. Anhand der Vorstellung und Inaugenschein-
nahme sei eine Bewertung verfasst worden. 
Das wirtschaftlich annehmbarste Angebot unterbereite 
die Fa. Wiss GmbH, Herbolzheim. 
Neben den in der Angebotssumme enthaltenen Positionen, 
sollen folgende Alternativ- bzw. Bedarfspositionen zur 
Ausführung kommen: Heckklappe. 
Unter Berücksichtigung dieser Mehrkosten in Höhe 428,40 
€ für die Alternativ- und Bedarfspositionen, ergebe sich 
eine Auftragssumme von brutto 180.438,51 €. 

Los 3: Feuerwehrtechnische Beladung 
Für das Los 3 seien drei Angebote eingegangen. 
Nach der rechnerischen und formalen Prüfung der Ange-
bote seien folgende drei Angebote in das Wertungsverfah-
ren aufgenommen worden: 
Anbieter: 
Fa. Barth GmbH, Fellbach  65.742,74 € 
Fa.  67.596,76 € 
Fa.  70.815,75 € 
Für das Wertungsverfahren sei folgende Wertungsmatrix 
zu Grunde gelegt worden: 
Preis: 100 % 
Das wirtschaftlich annehmbarste Angebot unterbereite 
die Fa. Barth GmbH,Fellbach. 
Neben den in der Angebotssumme enthaltenen Positionen 
sollen folgende Alternativ- bzw. Bedarfspositionen zur 
Ausführung kommen: Schläuche, Hooligan-Tool, Tablet. 
Unter Berücksichtigung dieser Mehrkosten in Höhe von 
3.095,19 € für die Bedarfspositionen, ergebe sich eine Auf-
tragssumme von brutto 68.837,93 €. 
  
Endergebnis Vergabevorschlag 
Es ergebe sich daraus folgender Vergabevorschlag: 
Los  Anbieter  Bruttosumme 
Los 1 Fa. MAN Truck & Bus Deutschland, FR 77.231,00 € 
Los 2 Fa. Wiss GmbH, Herbolzheim  180.438,51 € 
Los 3 Fa. Barth GmbH, Fellbach  68.837,93 € 
Beklebung 2.000,00 € 
Gesamtsumme  328.507,44 € 

Die Gesamtkosten des Fahrzeuges betragen 328.507,44 €. 
Die Auslieferung des MLF werde im Dezember 2022 erfol-
gen. 

b) 
Für die geplante Beschaffung eines MTW für die Abteilung 
Appenweier sei eine beschränkte Ausschreibung unter drei 
Fachfirmen im Januar 2021 durchgeführt worden. 
Drei Bieter/Bietergemeinschaften hätten sich an der Aus-
schreibung beteiligt und Angebote abgegeben. 
Nach Auswertung der Angebote ergebe sich folgende Rei-
henfolge 
1) Fa. Pütting, Rees/Autohaus Mezger, Urloffen 53.034,14 € 
2) Fa.  53.082,15 € 
3) Fa.  55.066,75 €. 
Die Feuerwehrführung habe die drei Angebote verglichen 
und sich für die Anschaffung des MTW von Fa. Pütting/
Autohaus Mezger zu einem Preis von 53.034,14 € ausge-
sprochen 

Finanzierung: 
Finanzierung der beiden Fahrzeugbeschaffungen über den 
Investitionshaushalt 2021 und 2022. Für das MLF erhält 
die Gemeinde nach erfolgter Beschaffung einen Zuschuss 
von 66.000 €. Für die Beschaffung des MTW erhält die Ge-
meinde nach erfolgter Beschaffung ebenfalls einen Lan-
deszuschuss in Höhe von 13.000 €. 
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Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat beschließt 
a) 
den Kauf eines MLF zum Gesamtpreis von 328.507,44 € bei 
den drei Lieferanten Fa. MAN, Freiburg, Fa. Wiss GmbH, 
Herbolzheim, und Fa. Barth in Fellbach. 
b) 
den Kauf eines MTW zum Gesamtpreis von 53.034,14 € bei 
der Bietergemeinschaft Fa. Pütting, Rees, und Autohaus 
Ford Mezger, Urloffen. 

Beschluss:  einstimmig. 
  
TOP 3 Bekanntgaben
1.  Unser zuständiger Ansprechpartner vom Amt für 

Waldwirtschaft des Ortenaukreises, Herr Simeon 
Springmann sei kurzfristig zum Ministerium für Er-
nährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
nach Stuttgart gewechselt. Die Stelle bleibe nun min-
destens bis August unbesetzt.

2.  Der Bauantrag für das neue Gesundheitszentrum in 
Appenweier sei bis in ca. vier Wochen angekündigt 
worden. Geplant seien aktuell die Belegung mit zwei 
Ärzten, einer Physiotherapiepraxis, sowie einer Apo-
theke. Die notwendigen Leitungsrechte seien mittler-
weile notariell eingetragen, die Erschließungsarbeiten 
würden zeitnah beginnen. Die Verwaltung werde daher 
den Bebauungsplan als Satzung im kommenden Mit-
teilungsblatt veröffentlichen.

3.  Die Deutsche Bahn (DB) habe darum gebeten den ak-
tuellen Planstand zum Offenburger Tunnel vor Beginn 
der offiziellen Planfeststellung im September dieses 
Jahres nochmals im Gemeinderat vorstellen zu dürfen. 
Dies werde aller Voraussicht nach auf unserer ersten 
Juli-Sitzung, am Montag, den 12.07. der Fall sein.

4.  Die vorab veröffentlichten Daten zur Mai-Steuer-
schätzung bestätigten die bereits im Vorfeld seitens der 
Kommunen bestehenden Befürchtungen mit Blick auf 
die Steuerausfälle der kommenden Jahre. Die finale 
Bewertung komme zwar erst im Laufe dieser Woche, 
dennoch sei bereits heute klar, dass die zu erwartenden 
Steuereinnahmen auf kommunaler Seite weit hinter 
den Erwartungen vor dem Corona-Geschehen (Okto-
ber 2019) zurückbleiben. Demnach würden den Kom-
munen in Baden-Württemberg im Zeitraum von 2021-
2025 aus Steuer- und Finanzausgleichsrückgängen 
rund 10 Mrd. Euro fehlen. Die Aussicht auf diese finan-
zielle Entwicklung reduziere den Gestaltungs- und 
Handlungsspielraum erheblich. Parallel sei seit Jahren 
ein tendenziell steigendes Ausgabenniveau zur Erfül-
lung der bestehenden Aufgaben zu verzeichnen. Hinzu 
kämen mindestens in diesem Jahr noch spürbare zu-
sätzliche Gebührenausfälle in den Bereichen Kultur, 
ÖPNV, Kitas und Hallen. Auf der anderen Seite wür-
den die Ausgaben für soziale Leistungen dynamisch 
ansteigen. Die ersten Einschätzungen der neuen Lan-
desregierung ließen zudem aufhorchen – auf Landes-
seite plane man im aktuellen Koalitionsvertrag viele 
neue Maßnahmen, doch wer letztendlich deren Finan-
zierung sicherstelle, bleibe meist offen. Unabdingbare 
Voraussetzung für die Kommunen sei die Planungssi-
cherheit hinsichtlich der finanziellen Entwicklung, um 
Beschlussfassungen für angestrebte und erforderliche 
Investitions- und Sanierungsmaßnahmen anstoßen zu 
können oder auch bestehende Einrichtungen und In-
frastruktur für die Bürgerinnen und Bürger überhaupt 
weiter aufrechterhalten zu können.

 
 

Geburtstagsjubilare

Es feiert am: 

24.05.2021
Bernd Härter, Zimmererstraße 16, Appenweier 
seinen 70. Geburtstag 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 

Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Neue Selbsthilfegruppe für junge Menschen 
mit psychischen Erkrankungen im Raum 

Offenburg 
In Offenburg und Umgebung soll auf Initiative von Betrof-
fenen eine Selbsthilfegruppe zum Thema seelische Ge-
sundheit für junge Menschen mit psychischen Erkran-
kungen gegründet werden. Die Gruppe soll Betroffenen 
zwischen 20 und 45 Jahren die Möglichkeit geben, Erfah-
rungen auszutauschen und offene Gespräche in einem ge-
schützten Rahmen zu führen, um den Umgang mit der ei-
genen Erkrankung zu erleichtern und nicht alleine mit 
seinen Problemen dazustehen. Im Fokus der Gesprächsrun-
den soll insbesondere die seelische Gesundheit stehen. So 
sollen etwa Fragen zur Alltagsbewältigung erörtert und 
Wege aus der sozialen Isolation aufgezeigt werden. 
  
Weitere Informationen gibt es bei der Kontaktstelle für 
Selbsthilfegruppen beim Landratsamt Ortenaukreis unter 
der Telefon 0781 805 9771. 

IBB-Sprechstunde nur telefonisch 
Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestellen des 
Ortenaukreises  
Die Sprechstunden der IBB-Stellen (Informations-, Bera-
tungs- und Beschwerdestelle) finden bis auf weiteres tele-
fonisch statt. Die Beratenden sind Psychiatrie-Erfahrene, 
Angehörige von psychisch erkrankten Menschen und Per-
sonen mit professionellem Hintergrund. Sie beraten psy-
chisch erkrankte Menschen und/oder deren Angehörige 
unabhängig und kostenlos und informieren über das regi-
onale Beratungs- und Unterstützungsangebot. Die Mitar-
beiter der Beratungsstelle unterliegen der Schweigepflicht. 
Interessierte sind herzlich eingeladen, unverbindlich an-
zurufen. 

Termine
• Achern: Telefon des Caritas-Verbands:  

07841 6048 4499, Mobil: 01523 6276639.
• Hausach: Telefon des Diakonischen Werks:  

07834 988 3399, Mobil: 01525 6828302.
• Kehl: Telefon des Diakonischen Werks:  

07851 9487 5599, Mobil: 01525 6828301.
• Lahr: Telefon des Caritas-Verbands:  

07821 95449 2299, Mobil: 01525 6828304.
• Offenburg: Telefon der AWO mit der Patientenfürspre-

cherin: 0781 805 6699, Mobil: 01525 6828303.
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Online-Vortrag des  
Ernährungszentrums Ortenau:  

Ernährung und Lebensstil vor und während der Schwan-
gerschaft 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt werdende Mütter 
und Frauen mit Kinderwunsch zu einem Online-Vortrag 
rund um eine gesunde Ernährung und Lebensweise in und 
vor einer geplanten Schwangerschaft ein. Der Online-Vor-
trag von Diplom Oecotrophologin Helena Schmoldt, bei 
dem es auch praktische Umsetzungstipps gibt, wird am 
Montag, 7. Juni 2021, um 10 Uhr angeboten. 

„Bereits vor der Schwangerschaft lassen sich die Weichen 
in Richtung Gesundheit stellen. Frauen mit Kinderwunsch 
oder bereits Schwangeren ist oft nicht bewusst, in wel-
chem Ausmaß sie durch ihre Ernährung und ihren Lebens-
stil sowohl die Gesundheit ihrer Kinder, als auch ihre eige-
ne Gesundheit langfristig beeinflussen können“, erklärt 
Schmoldt. In dieser Zeit sei eine ausgewogene Ernährung 
besonders wichtig. 

Sie wirke sich positiv auf das Wohlbefinden der werdenden 
Mama und auf die optimale Entwicklung des ungeborenen 
Kindes aus. In ihrem Vortag geht die Expertin darauf ein, 
welche Nahrungsergänzungsmittel zu empfehlen sind, 
welche Lebensmittel besser vermieden werden sollten, wa-
rum Stillen der beste Start für ein Kind ist und wie sich 
eine Frau bereits in der Schwangerschaft optimal vorbe-
reiten kann. Zudem haben die Teilnehmerinnen die Gele-
genheit Fragen zu stellen. 
  
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Zugangsdaten werden 
den Teilnehmenden per E-Mail zugeschickt. Eine Anmel-
dung ist bis spätestens Mittwoch, 2. Juni 2021, über ein 
Kontaktformular auf der Internetseite des Ernährungs-
zentrums unter www.EZ-Ortenau.de möglich. 

Nachrichten aus
unserer Partnerstadt

Montlouis

Händler warten ungeduldig auf die Wiedereröffnung 
Nach vielen Wochen der Schließung sind die Montlouiser 
Händler der „nicht notwendigen Waren“ voller Hoffnung 
auf die Wiedereröffnung ihrer Geschäfte am 19. Mai. 

„Endlich wieder eine Perspektive. Es ist notwendig, die 
Maschine wieder in Gang zu setzen, vorsichtig aber unbe-
dingt, denn es gibt eine große Verärgerung bei den Händ-
lern“ betont Claudine Dantant, Präsidentin der Händler-
vereinigung. 
  
Kosmetikstudios, Schmuck- und Dekogeschäfte, Friseure 
konnten offen halten trotz der Corona-Auflagen. Die Wie-
dereröffnung der Bars und Restaurants ist wie eine Frisch-
luftzufuhr für die Kunden, aber auch für die Geschäftsfüh-
rer dieser seit sieben Monaten geschlossenen Betrieben, 
selbst wenn sie nur 50 Prozent ihrer Kundschaft auf der 
Terrasse bewirten dürfen. Nichtsdestotrotz bleiben Zwei-
fel ob der Rentabilität. Die Ausgangssperre um 21:00 Uhr 
passt nicht zur Öffnung der Restaurants und die Kunden 
im Homeoffice fehlen natürlich beim Mittagstisch im Re-
staurant. Andererseits das schlechte Wetter „für die Bewir-
tung auf der Terrasse muß es schön sein, es darf nicht reg-
nen und nicht winden“ erklärt ein Restaurantbesitzer. Für 
sie ist erst am 09. Juni die wahre Öffnung, denn dann dür-
fen sie bis 23:00 Uhr ihre Gäste auch im Restaurant emp-
fangen. 

Winzergenossenschaft Montlouis  
wird zum „Maison Laudacius“ 

Die Namensänderung des Weinkellers war im Frühjahr, 
anlässlich seines 60jährigen Bestehens angekündigt und 
jetzt umgesetzt. Aufgrund der bestehenden Corona-Aufla-
gen werden die Feierlichkeiten aber auf das Jahresende 
verschoben, erläutert die Direktorin, Emeline Hascoet, die 
doch arg in Mitleidenschaft gezogene Moral der ange-
schlossenen Winzer aufgrund der vergangenen Frostperio-
den die den Weinreben der Genossenschaft zugesetzt ha-
ben. Die Wahl des Namens „Maison Laudacius“ ist seit 
einigen Jahren der Wunsch der Winzergenossenschaft und 
greift weit in die Gründungsgeschichte Montlouis zurück 
als Montlouis sich noch „Mons Laudatus“ nannte, benannt 
nach der reichen hochgestellten römischen Familie „Lau-
dacius“. Die Appenweier Einwohner kennen die Winzerge-
nossenschaft noch als „Cave Cooperative“ bevor es dann 
zum „Cave des Producteurs“ umbenannt wurde. 

Nachrichten
für alle Ortsteile

Polizeipräsidium Offenburg 
...das habe ich nicht gewusst! 
Das Einstellen und Weiterleiten von kinder- und ju-
gendpornographischen Bildern oder nationalsozialis-
tischen Kennzeichen in Chatgruppen ist verboten. 
Vielen jungen Menschen fehlt oft das Bewusstsein dafür, 
dass sie sich strafbar machen. 
Außerdem müssen auch die Empfänger weitergeleiteter 
Dateien mit der Einleitung eines Ermittlungsverfahrens 
rechnen, dafür reicht schon EIN kinder- bzw. jugendpor-
nografischer Inhalt auf dem Smartphone aus! Erhält man 
ungewollt eine solche Datei, ist diese unverzüglich zu lö-
schen und der entgegenstehende Wille zu bekunden. 
Weitere Informationen unter www.polizei-beratung.de 

Bücherei 

Die Pfingstferien sind da!
Wir haben die Bücherei

geschlossen.
Ab 7.Juni sind wir wieder für

Sie da.

DDaass BBüücchheerreeii--TTEEAAMM
Schulstraße 17, im alten Schulhaus, Urloffen

Öffnungszeiten:
Montag 15.00 – 17.00
Donnerstag 17.00 – 19.00
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Was tun nach dem Abitur? 
Für Schüler aller Ober- bzw. Kursstufen, die unsicher sind 
oder nicht wissen, welchen Beruf sie anstreben wollen, bie-
tet sich das ganztägige Seminar zur BErufs- und STudien-
orientierung (BEST) an. In zwei Etappen lernen sie ihre 
eigenen Fähigkeiten selbständig einzuschätzen. Sie kön-
nen ihre persönlichen und beruflichen Ziele sowie ihren 
Informationsbedarf klären. Dieses Training bietet Recher-
chemöglichkeiten für künftige Berufsfelder und beinhaltet 
den verpflichtenden Orientierungstest für Studienbewer-
ber. Die Anmeldung erfolgt unter „www.bw-best.de“ 
(Pfad: für Schüler - Landkarte: auf grünen Punkt ganz im 
Südwesten klicken - Bad Säckingen). Das Seminar findet 
im Schloss Schönau in Bad Säckingen (Hochrhein- bzw. 
Trompetenmuseum), Schönaugasse 
5/1 am 15.7. und 19.7. 2021, jeweils 8.15 bis 17.00 Uhr statt. 

FortbildungABC

VHS Ortenau - Außenstelle Appenweier 
Jetzt kann es mit neuem Elan wieder losgehen! 

Nach der coronabedingten Zwangspause biete die VHS Or-
tenau – Außenstelle Appenweier im Juni und Juli noch drei 
interessante Veranstaltungen im laufenden Semester an: 

Sommersonnenwende - ein besonderer Kräuterabend 
Kurs Nr.: 3.0312 AP
1 Abend, 21.06.2021
Montag, 18:00 - 21:00 Uhr neu !!
maximal 16 Teilnehmer
Nun hat die Sonne ihren höchsten Stand im Jahreskreis 
erreicht. Jetzt ist die perfekte Zeit, um Kräuter zu ernten 
und ihre Kraft zu konservieren. Beim gemeinsamen Spa-
ziergang erfahren Sie vieles über unsere heimischen Heil-
pflanzen und Interessantes über traditionelle Rituale um 
die Sommersonnenwende. Gemeinsam stellen wir ein hei-
lendes und vielfach einsetzbares Rotöl her. Später entzün-
den wir gemeinsam das Sommersonnwend-Feuer und Sie 
dürfen sich am feinen Kräuterbuffet bedienen.
Bitte mitbringen: ein kleines Glas mit Schraubdeckel, wet-
tergerechte Kleidung, feste Schuhe und evtl. eine Tasche/
ein Korb zum Kräutersammeln.

Dozentin: Karin Kraus
Treffpunkt: Max-Jordan-See Urloffen, Baggersee, Wald-
straße, 77767 Appenweier
16,00 € zzgl. 15,00 € für Material und Buffet

Sommer-Wein-Abend - Die Leichtigkeit des Genusses 
Kurs Nr. 3.0509 AP
1 Abend, 16.07.2021
Freitag, 18:00 - 22:00 Uhr neu !!
nur noch 4 Plätze frei!
Nach einer prickelnden Begrüßung bereiten wir kleine 
Köstlichkeiten für ein sommerliches Buffet vor. Mit korre-
spondierenden leichten, frischen Sommerweinen aus der 
Region wird der Abend zu einem Gaumenschmaus.

Dozentin: Waltraud Kästle
Schwarzwaldschule Appenweier, Oberkircher Straße 24, 
77767 Appenweier, Küche - B 1.13.1, EG
21,00 € zzgl. 20,00 € für Lebensmittel, Sekt, vier Weine aus 
der Region, Mineralwasser

Sommer in der Stadt und in der Küche
Kurs Nr.: 3.0506 AP
1 Abend, 23.07.2021
Freitag, 18:00 - 21:45 Uhr neu !!
noch 6 Plätze frei
Genießen Sie die leichte Sommerküche. Mit frischen Zu-
taten kochen wir leckere Gerichte wie eine zweifarbige 
Paprikasuppe, eine bunte Gemüseterrine, ein Pfirsich-
Melba-Süppchen mit Thymian-Krokant, eine Gemüse-
pfanne mit Couscous, Spirelli mit Paprika-Ricotta-Pesto 
und knusprigen Zucchinistreifen usw. Passend zur Ernte-
zeit zeige ich Ihnen einige Rezepte für „Eingemachtes“, mit 
denen Sie die Schätze des Sommers konservieren können. 
Sie werden überrascht sein, wie vielseitig die Zutaten ver-
wendet werden können. Wir verwenden Produkte aus 
überwiegend biologischem Anbau.
Bitte Geschirrtücher, Getränke und Behälter für Versu-
cherle mitbringen.

Dozentin: Andrea Steiger
Schwarzwaldschule Appenweier, Oberkircher Straße 24, 
77767 Appenweier,
Küche - B 1.13.1, EG
19,00 € zzgl. 16,00 € für Lebensmittel 

Die Veranstaltungen finden unter Einhaltung der gel-
tenden Hygienebestimmungen statt: 
-  Einhaltung von Hygieneanforderungen und Mindestab-

stand
- Hygienekonzept
- Maskenpflicht
- Kontaktdatenerhebung
-  Vorlage eines Test-, Impf- oder Genesenennachweises 

Änderungen dieser Vorgaben oder eine kurzfristige Absage 
sind jederzeit möglich. 

Anmeldungen sind über das Internet möglich unter 
www.vhs-ortenau.de oder per E-Mail an: 
appenweier@vhs-ortenau.de 
  
Schriftliche Anmeldungensenden Sie bitte an die VHS Ap-
penweier, Thomas Wiedemer, Römerstraße 5, 77767 Appen-
weier. 
  
Bei Rückfragen können Sie sich gerne auch telefonisch an 
mich wenden: 
Telefon mobil: 0170/8928441 oder Festnetz: 07805/59565. 
  
Das gesamte Programm der Volkshochschule Ortenau für 
das aktuelle Semester (Juni / Juli 2021) finden Sie auf un-
serer Homepage  http://www.vhs-ortenau.de/  

Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummern für den organisierten ärztlichen Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu den sprech-
stundefreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallver-
sorgung wie gewohnt zur Verfügung. 

Bitte wählen Sie für den ärztlichen Notdienst die 
Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos). 
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Über die Leitstelle wird Ihnen ein Dienst habender Arzt 
vermittelt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde 
Facharzt nicht erreichbar ist. Die bisherige Rufnummer 19 
292 gilt ab 1. Februa r 2007 nicht mehr, da die weitere Nutzung 
von der Bundesnetzagentur in Bonn untersagt wurde.
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom 
Rettungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der 
Rufnummer 112 zu erreichen ist. 

Zahnärztliche Notrufnummer:  0180 3 222 555-11

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 22.05.2021, 8.30 Uhr bis Sonntag, 23.05.2021, 8.30 Uhr 
Apotheke Haaß Ortenberger Straße Tel.: 0781 - 91 93 35 00, 
Ortenberger Str. 13, 77654 Offenburg (Oststadt)

Sonntag, 23.05.2021, 8.30 Uhr bis Montag, 24.05.2021, 8.30 Uhr
Schwarzwald-Apotheke Gengenbach Tel.: 07803 - 32 51, 
Gartenstr. 16, 77723 Gengenbach
Schwarzwald-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 2 48 64, 
Hauptstr. 19, 77652 Offenburg (Innenstadt)

Montag, 24.05.2021, 8.30 Uhr bis Dienstag, 25.05.2021, 8.30 Uhr
Rössle-Apotheke Hofweier Tel.: 07808 - 34 68, 
Franckensteinstr. 30, 77749 Hohberg bei Offenburg (Hofweier)

Seniorendienste St. Martin GmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de
Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter
Pflegedienstleitung:  07805/9152-164
•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-

heim St. Martin
•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-

lengasse 1, 7 7767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/4978061
•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für Mensch 

en mit Demenz  immer donnerstags von 13.00 - 16.00 Uhr
•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-

pflegeheim St. Martin
•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin von 14.30 - 

17.30 Uhr 
•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-

bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen unter  
07805/9152-0

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6 
77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Melanie Leppert, Tel. 0781 9283-4415 

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst
Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53, 77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Ortenauer Straße 44, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Dorfhelferin
Einsatzleitung: Frau Stoll Tel. 07805/59108
Dorfhelferin: Frau Streck  Tel. 07841/5779
Dorfhelferin: Frau Schmitt Tel. 07805/4979956

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de
Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)
Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Störungen Stromnetz: Überlandwerk Mittelbaden 
Tel. 07821/2800

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 

 NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen. Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Homepage: www.nah-appenweier.de
Beratungsstelle der Vinzentiushaus Offenburg GmbH
Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags 13.00-16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de   

Informationsträger Nr. 1
für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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Appenweier

Vereinsmitteilungen

Musikverein Appenweier 
Nach wie vor läßt die Pandemieentwicklung aktuell leider 
keine Veranstaltungen oder Konzerte zu. Daher müssen 
wir nun unseren Hock, der für den 21. Mai geplant war, 
absagen. 
  
+++ABGESAGT+++ 21.05. Feierabendhock 
+++ABGESAGT+++  
  
Corona ist also weiterhin die große Unbekannte in unserer 
Planung. Wir bleiben aber optimistisch und hoffen, dass 
unsere Veranstaltungen wie folgt stattfinden können: 
  
03.07. - ab 11:00 Sommerfestival 
04.07. - ab 11:00 Sommerfestival 
30.07. - ab 18:00 Uhr Feierabendhock 
10.09. - ab 18:00 Uhr Feierabendhock 
24.12. - Konzert unterm Christbaum 
  
Das Pandemiegeschehen beobachten wir natürlich weiter-
hin aufmerksam und geben eventuelle Änderungen recht-
zeitig bekannt. 
  
Wann und wie wir wieder proben dürfen, ist leider noch 
nicht bekannt. 
  
Bleibt gesund! 

Sportverein Appenweier 1925 e.V. 
VEREIN – VORLÄUFIGE TERMINE 2021 
Auch uns hat in den letzten Wochen aufgrund der fort-
schreitenden Impfkampagne und sinkender Inzidenzahlen 
die Hoffnung ereilt, bald wieder mit einigen Vereinsaktivi-
täten unter Pandemiebedingungen starten zu dürfen. Lei-
der ist an ein Sportfest zum regulären Juni-Termin nicht 
zu denken, nichtsdestotrotz hoffen wir den Trainingsbe-
trieb bald wieder aufnehmen zu können und im weiteren 
Verlauf des Jahres wieder Veranstaltungen anbieten zu 
dürfen. Alle Termine sind unter Vorbehalt der weiteren 
Pandemie Entwicklung und ob und in welchem Rahmen 
Veranstaltungen möglich sein werden steht noch in den 
Sternen. Wir fahren hier auf Sicht und warten die weiteren 
Anweisungen der Behörden ab. 

Wir werden Sie an dieser Stelle rechtzeitig über weitere 
Informationen auf dem Laufenden halten und wünschen 
weiterhin gute Gesundheit.
 
09.07.2021  – Generalversammlung 
06.- 07.08-2021 – Sommerwies‘n
16.-19.09.2021 – Herbstfest
16.10.2021  – Altpapiersammlung 
  
DAMEN – SPIELERINNEN GESUCHT 
Die Damen des SV Appenweier wollen in der kommenden 
Runde 2021/2022 wieder eine schlagkräftige Truppe für 
die Bezirksliga zusammen bekommen. Die SVA Damen 
werden weiterhin mit dem FV Urloffen und TuS Legels-
hurst eine Spielgemeinschaft bilden. 

Für dieses Vorhaben werden noch interessierte und moti-
vierte Spielerinnen gesucht, die sich einem guten und er-
folgsorientierten Team anschließen möchten. Die neue 
Runde wird voraussichtlich ab dem Spätsommer 2021 be-
ginnen und hoffentlich kann im Sommer die Vorbereitung 
dafür gestartet werden. 

Wir freuen uns über jedes Interesse und Fragen dürfen je-
derzeit gerne gestellt werden. Kontakt: Jessica Braun 
(Spielausschuss Damen), Email: spielausschuss.damen@
svappenweier.de 
  
#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 

KjG Appenweier 
Hey KjGler, wir planen aktuell unser Zeltlager und möch-
ten gerne ein Stimmungsbild von euren Eltern einholen. 

Dafür gibt es hier eine Umfrage: 
https://forms.office.com/r/wGmzJnDqim

Eure Leiterrunde

Nesselried

Aus dem Rathaus

Ortsverwaltung geschlossen 
Vom 31. Mai 2021 bis einschließlich 04. Juni 2021  ist die 
Ortsverwaltung Nesselried geschlossen. Ab 07. Juni 
2021 sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder 
für Sie da. Wir bitten um Verständnis und Beachtung. In 
dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an den Bereit-
schaftsdienst unter 0170-9000884. 
  
Ortsverwaltung Nesselried 

 
5 Jahre Bauernmarkt Nesselried 

Der Nesselrieder Bauernmarkt konnte diesen Monat sein 
5jähriges Bestehen feiern. Die treibende Kraft des Marktes 
ist Marktchefin Elke Braun, die ein umtriebiges Orga-
Team um sich geschart hat. Back- und Wurstwaren, Einge-
machtes, Gemüse, Obst, Honig oder Forellen, das Angebot 
an frischen Lebensmitteln ist groß. Dazu kommen selbst 
hergestellte Kleidung, Holzartikel und manches Schöne 
für Haus und Garten.  
Bis Dezember findet der Markt meist am ersten Samstag 
im Monat statt. 
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Auch die Corona-Pandemie und der Umzug auf den Schul-
hof konnten den Markt nicht stoppen und so freuen sich 
die Nesselrieder Marktfrauen und -männer schon auf den 
5. Juni, wenn der Bauernmarkt von 8 bis 12 Uhr wieder 
seine Pforten öffnet. 

Auf dem Bild freuen sich Yvonne Siegel und Elke Braun 
zusammen mit Ortsvorsteher Klaus Sauer über den guten 
Besuch beim 5jährigen Jubiläum. 
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Höfe- und Historienweg Nesselried

Heimatverein Nesselried e.V.

Standort

d‘Kirch
(Wallfahrtskirche Mariä Himmelfahrt)

1804 stellte man bereits den Antrag an die kurfürstliche Kirchenvogtei
Offenburg, ob man in Nesselried nicht eine eigene Pfarrei errichten könne.

Die überlieferte Begründung für den Antrag lautete:
„Die Entfernung, 2 Berge, Waldungen, die die Gläubigen hinter sich
bringen mussten, und besonders das Horrible des Weges in den
nassen und Wintermonaten rechtfertigen den Wunsch nach einer
eigenen Kirche vor der ganzen Welt“.

1811 gab es inNesselried 52Haushaltungen.
Davon gehörten 33 zur Pfarrei Durbach,
13 zur Pfarrei Nußbach und sechs zur
Pfarrei Appenweier. Es folgte ein langer
Weg, bis diese 1900 in einer Pfarrei vereint
werden konnten. Ein weiteres Problem ergab
sich, da die alte Kapelle zu klein für alle
Pfarrschäfchen war.

Nach jahrelangen Streitigkeiten um Pfarrei und Kirche konnte schließlich
1874 mit dem Bau einer neuen Kirche begonnen und 1875 der Grund-
stein gelegt werden. Die neoromanische Kirche wurde nach den Plänen
des Karlsruher Architekten Angelus Weiß zwischen 1874 und 1878 er-
stellt. Die Finanzierung war nur unter großen Mühen der Bevölkerung
möglich. Spenden kamen selbst aus den umliegenden Pfarreien.

Am 12. Oktober 1878 erfolgte die Einweihung der neuen Kirche durch
den Bischof von Leuka Lothar Kübel.

Deckengemälde Chor 1949

Vereinsmitteilungen

Begleitbroschüre für den Höfe- und 
Historienweg erhältlich 

Corona hat einiges verändert und durcheinander gebracht. 
So auch den Veranstaltungskalender, der eigentlich in 2020 
die Einweihung des Höfe- und Historienwegs vorgesehen 
hatte. 
Die feierliche Eröffnung war bisher allerdings nicht mög-
lich, obwohl der Weg an sich schon seit längerem fertig ge-
stellt ist. Auf zwei Rundwegen, die im und ums Dorf ver-
laufen, findet sich auf insgesamt 34 Tafeln viel 
Wissenswertes von Nesselried. Die Tafeln erzählen von der 
Historie Nesselrieds mit den markanten Jahren 1120, 1560, 
1871 und 1971, aber auch von Häusern und Höfen mit ih-
ren Bewohnern. Schon fast vergessene Plätze und Orte ge-
ben ihre Geschichte preis. 

Ab sofort ist nun zum Preis von 7,50 Euro bei der Ortsver-
waltung Nesselried und im Rathaus Appenweier oder aber 
über den Heimatverein die Begleitbroschüre erhältlich. 
Wer den Weg nicht gehen möchte oder kann oder es vor-
zieht sich in Ruhe darauf vorzubereiten, kann sich mit dem 
kleinen Büchlein informieren. Die Texte der Tafeln, aber 
auch einiges mehr an Informationen und Fotos finden sich 
in der Broschüre. Für den einen oder anderen sicherlich 
auch ein nettes Geschenk oder Mitbringsel. 

Sobald es Corona zulässt, wird es auch geführte Wande-
rungen des Heimatvereins geben. Ziel ist nun, am 01. Au-
gust, am 150. Geburtstag des Zusammenschlusses von 
Ober- und Unternesselried, den Höfe- und Historienweg 
offiziell einzuweihen. 
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Vielen Dank... 
...für Eure Unterstützung bei der Altpapiersammlung des 
SV Nesselried.
Ein besonderes Dankeschön gilt dem Schirmherrn Leo 
Vollmer und seinem Team, den Unternehmen und Gast-
stätten vor Ort und allen helfenden Händen!
Die nächste Altpapiersammlung wird voraussichtlich im 
Oktober 2021 stattfinden. 

Vorstandschaft
SV Nesselried 

Urloffen

Aus dem Rathaus

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Ortschaftsratssitzung am 12.05.2021 

TOP 1 Bauangelegenheiten 
Bauvorhaben: Neubau eines Wohn- und Geschäftshauses 
Flst.Nr. 259/1 und 439, Hauptstraße 87 und 87a, 77767 Ap-
penweier, OT Urloffen 
hier: Entscheidung über das gemeindliche Einvernehmen 
  - Beratung 
  - Beschlussfassung 
 
Die Vorsitzende erläutert kurz den Sachverhalt. Das Bau-
vorhaben mit dem geplanten Wohn-und Geschäftshaus 
war bereits in zwei öffentlichen Sitzungen und einer nicht-
öffentlichen Sitzung Tagesordnungspunkt. Der Ortschafts-
rat hat damals über den Bauantrag ausgiebig beraten und 
sein Einvernehmen zu dem genannten Wohn- und Ge-
schäftshaus mit 3 Praxen und einer Bäckerei mit Tages 
Café, einstimmig erteilt. Die Baurechtsbehörde hat der 
Bauvoranfrage mit der bauplanungsrechtlichen Zulässig-
keit (nach § 34) ebenfalls zugestimmt. Zwischenzeitlich 
haben jedoch leider, die drei medizinischen Praxen ihr In-
teresse zurückgezogen. Der Bauherr wollte dessen nicht 
ungeachtet lassen, und den wertvollen Wohnraum ander-
weitig an andere Praxen anbieten. Dies war leider in der 
momentanen Situation nicht möglich. Es liegt uns nun ein 
neuer Bauantrag vor. In der Kubatur der architektonischen 
Gebäudehülle, der Baumasse und der Geschosshöhe hat 
sich nichts verändert. Es gibt lediglich eine Änderung in 
der Nutzung. 
Sehr erfreulich ist, dass die Bäckerei mit dem Tages Café 
weiterhin in der Planung bestehen bleiben. In der Bauvor-
anfrage vom März 2020 war der Umfang des Vorhabens 
unisono. Demnach liegt dem Ortschaftsrat der Bauantrag 
lediglich noch einmal vorschriftsmäßig vor. OV Otteni-
Hertwig erläutert die Aufteilung der Flächen. Es sollen 11 
Wohnungen, 1 Bürogebäude und 1 Bäckerei mit Tages Café 
entstehen. 3 davon sind jeweils 1 Zimmer Wohnungen, 6 
Wohnungen sind 2 Zimmer Wohnungen und 2 der Woh-
nungen sind 3 Zimmer Wohnungen/Penthouse Wohnungen. 
  
Dem gegenüber stehen die geforderten Stellplätze nach 
der LBO mit 20 Stellplätzen. Der Bauherr weißt allerdings 
eine Gesamtzahl der Stellplätze mit 26 aus. Insgesamt gibt 
es 7 Garagenplätze im Erdgeschoss, 5 Carports und 14 
Stellplätze. Darüber hinaus weist der Bauherr zusätzlich 
33 überdachte Fahrradstellplätze aus. 

Die Vorsitzende ist sehr froh, dass die geplante Bäckerei 
bestehen bleibt und Urloffen damit eine weitere Grund-
versorgung im Ort hat. Die Bäckerei genießt regional einen 
sehr guten Ruf. Sehr schön findet Sie auch, das geplante 
Café mit Sitzmöglichkeiten im Innen- und Außenbereich. 
Wir schaffen damit im Ortskern einen Lebens-Mittel-
Punkt und das ist wichtig, meine Sie. Was sicher auch dem 
Schuhhaus Trautmann gegenüber zu Gute kommt. Die 
versetzte Kubus Bauweise spricht an, das ist eine moderne 
Würfelarchitektur und passt sich auch dem Schuhhaus ge-
genüber sehr gut an. Außerdem ist es auch an der Zeit, dass 
diese innerörtliche Baulücke geschlossen wird. OR Hu-
schle findet es schade, dass das Bauvorhaben nicht wie ge-
plant umgesetzt werden kann. Da durch den Wegfall der 
Tiefgarage die geforderten Stellplätze umgesetzt werden 
können, kann er dem Vorhaben zustimmen. OR Kranz kann 
nicht verstehen, dass die Tiefgarage wegfällt. Er rechnet 
verstärkt mit Parkproblemen. Die Vorsitzende weist noch 
einmal darauf hin, dass durch den Wegfall der Tiefgarage 
keine Stellplätze wegfallen, im Gegenteil es werden sogar 
mehr. OR Langenecker bemängelt, dass bei den gewerb-
lichen Anlagen das Büro nicht genannt wird. Er möchte 
wissen, wieso es nicht genannt wird und um was für ein 
Büro es sich handelt. Das Büro ist im schriftlichen Teil 
mehrfach genannt, wieso es unter den gewerblichen Anla-
gen nicht aufgeführt ist, ist nicht nachvollziehbar. Es han-
delt sich um ein Büro, dass separat vermietet werden kann. 
  
Beschlussvorschlag: Der Ortschaftsrat empfiehlt dem Ge-
meinderat, den Bauvorhaben wie beantragt zu zustimmen. 
  
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
TOP 2  Bauangelegenheiten 
Bauvorhaben: Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses 
Flst.Nr. 415/1, Straßburger Straße 7c, 77767 Appenweier, 
OT Urloffen 
hier: Entscheidung über das gemeindliche Einvernehmen 
  - Beratung 
  - Beschlussfassung 
  
OV Otteni-Hertwig führt kurz in die Thematik ein. Das ge-
samte Areal umfasst die Grundstücke 415/1- Straßburger 
Straße 7, Wohn-und Geschäftshaus mit 6 Wohnungen, das 
Flst.Nr. 415/2 als Garten und Stellplatzgrundstück, Flst. 
415/4 Straßburger Straße 7a mit 2 Wohnungen sowie- 7b 
das Vierfamilienwohnhaus. Für die Grundstücke gibt es 
eine Vereinigungsbaulast. Im Nordosten des Hauptgrund-
stückes Flst.Nr. 415/1 wird ein Bauplatz abgetrennt. Auf 
dem neuen Grundstück soll ein Mehrfamilienhaus mit 5 
Mietwohnungen und 1 Appartement errichtet werden. Der 
Neubau wird vom Renchenweg her erschlossen. Die Ab-
standsfläche zur nördlichen Grundstücksgrenze beträgt 
2,95 Meter- zur südlichen Grundstücksgrenze 2,82 und zur 
Grundstücksgrenze west 3,28 Meter. 
Die Höhenentwicklung des Gebäudes gleicht sich mit 
158,45 M. NN. der Firsthöhe des Gebäudes im Renchenweg 
157,9 ü. N.N und der Firsthöhe des Mehrfamilienhauses in 
der Straßburger Straße 7a und 7b mit 157,60 Meter ü. N.N. 
an. Für die genehmigten Nutzungen befinden sich bereits 
23 Stellplätze, nach Verwaltungsvorschrift, auf dem 
Grundstück. Zum geplanten Neubau Straßburger Straße 
7c kommen nun 12 Stellplätze hinzu. 
Das sind mehr als über das geforderte Maß hinaus, nach 
Landesbauordnung. Insgesamt stehen den Mietern somit 
35 Stellplätze zur Verfügung. Diese sind im Übersichtsplan 
gut dargestellt. Wenngleich die Grundstücksgrenze des 
Bauherrn im Renchenweg sowie der Straßburger Straße 
bis zur Bordsteinkante reicht, stellt der Grundstücksei-
gentümer diese Flächen den Fußgängern zur Verfügung. 
Was allerdings mit diesem Bauantrag in keinem kausalen 
Zusammenhang steht. 
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Grundsätzlich ist zu beobachten, dass die Parksituation 
im öffentlichen Bereich im Kreuzungsbereich/an der Ecke 
Renchenweg-Straßburger Straße zeitweise unbefriedigend 
ist. Es herrscht an dieser Stelle ein hoher Parkdruck. Hier 
kann die Gemeinde lediglich die Verkehrsteilnehmer auf-
rufen, beim Halten oder Parken zum Besuch der Sparkas-
se, verlässlich die dafür ausgewiesenen Parkflächen zu be-
nutzen. Die Genehmigungsfähigkeit richtet sich nach §34 
BauGB. Die Kriterien sind im Bauantrag nach aktueller 
Rechtslage eingehalten. OR Huschle kann den politischen 
Willen der Nachverdichtung nachvollziehen. Seiner Mei-
nung nach, fügt sich das Bauvorhaben nach § 34 LBO in 
die Umgebung ein. Er findet jedoch alles etwas eng, da ge-
rade an dieser Stelle auch ein hoher Parkdruck herrscht 
und die Straße schmal ist. Andererseits muss man den An-
tragsteller loben bzgl. der Umsetzung von 2 Stellplätzen 
pro Wohneinheit. OR Huschle kann dem Bauvorhaben wie 
beantragt zustimmen. ORin Schneider-Oser findet alles 
sehr komprimiert. Die Anwohner der ehem. Krone stellen 
ihre Fahrzeuge schon auf der Straße ab. Des Weiteren wer-
den die Stellplätze zur Straße hinausgewiesen. Sie findet, 
dass das alles sehr an einen ALDI Parkplatz erinnert, eine 
Ausweisung von Grünflächen würde Sie bevorzugen. Vor 
allem aber möchte Sie wissen, wo die großen Autos alle 
hinsollen. OV Otteni-Hertwig erklärt, dass der Ortschafts-
rat nicht über Grünflächen entscheidet. Wenn der Ort-
schafsrat sein Einvernehmen versagt, kann dieses durch 
das LRA ersetzt werden. OR Kiefer möchte wissen, wie es 
bezüglich dem Brandschutz aussieht. Die Vorsitzende teilt 
mit, dass es diesbezüglich einen Ortstermin mit dem Bau-
herrn und dem Feuerwehrkommandanten gegeben hat. 
  
Beschlussvorschlag: Der Ortschafsrat stimmt dem Bauvor-
haben wie beantragt zu. 
  
Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen 
  
TOP 3 Bauangelegenheiten 
Bauvorhaben: Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses mit 
Tiefgarage, Carport und gemeinsamen Treppenhaus zum 
bestehenden Wohngebäude 
Flst.Nr. 126, Waldstraße 28, 77767 Appenweier, OT Urlof-
fen 
hier: Entscheidung über das gemeindliche Einvernehmen 
  - Beratung 
  - Beschlussfassung 
  
OV Otteni-Hertwig informiert darüber, dass das Bau-
grundstück im unbeplanten Innenbereich liegt, hier gibt es 
keinen Bebauungsplan, weshalb das Einvernehmen des 
Ortschaftsrates erforderlich ist. 
Die Nachbarbeteiligung wurde gemäß § 55 der LBO frist-
gemäß an die Angrenzer zugestellt. 
Der Bauherr hat die leerstehende Immobilie einer Gast-
stätte erworben und diese städtebaulich im Innen- und 
Außenbereich energetisch saniert und aufgewertet. Im Be-
standsgebäude sind 3 Wohnungen vorhanden. Es soll für 
jede Wohnung ein Vorstellbalkon errichtet werden. Im 
rückwärtigen Bereich des Grundstückes soll nunmehr der 
Schopf abgerissen und ein Mehrfamilienwohnhaus mit 6 
barrierefreien Wohnungen und 2 Einliegerwohnungen er-
richtet werden. Es ist ein gemeinsames Treppenhaus, mit-
tig beider Gebäude, vorgesehen. Zusätzlich zum bestehen-
den Wohnhaus und Neubau soll ein Fahrstuhl errichtet 
werden. Der Bauherr möchte verstärkt „Senioren“ zum 
Mieten ansprechen. 
Der Zugang zu den einzelnen Wohnungen soll auf der 
Nordseite über einen „Laubengang“ erfolgen. 
Das Bestandsgebäude hat einen Abstand zur Grundstücks-
grenze mit 0,35 cm. Das geplante Mehrfamilienhaus hat 
einen Abstand zur nördlichen Grundstücksgrenze mit 2,60 
Meter. Im rückwärtigen, nördlichen Bereich beträgt der 
Abstand zur Grundstücksgrenze 1,30 Meter. Aufgrund der 

geringeren Bebauungshöhe ist dieser Abstand ausreichend. 
Die Oberkannte des Pultdaches des Gebäudes hat eine Ge-
bäudehöhe von 9,98 Meter. Der Bauherr plant teilweise 
eine extensive Dachbegrünung. Wobei Sie erwähnen möch-
te, dass die Firsthöhe des Bestandsgebäudes mit der ehe-
maligen Gaststätte deutlich höher ist. Des Weiteren steigt 
die Grundstückshöhe in Richtung Breitweg, sprich die 
Umgebungsbebauung in Richtung Osten ist höher. 
Aus Gründen der Würdigung nachbarlicher Belange, hat 
der Planer eine Ausrichtung des Mehrfamilienwohnhauses 
mit Zufahrt zur Tiefgarage zum eigenen Wohngebäude des 
Bauherrn in der Waldstraße 26 hin, zugrunde gelegt. Da-
durch entsteht der Nachbarschaft keine Beeinträchtigung 
durch Auto- bzw. Balkonlärm. Durch die Zunahme der 
Mobilität durch KFZ Verkehr und parkende Autos am 
Straßenrand ist zeitweise nur ein erschwertes Fahren in 
der Waldstraße möglich. Der Bauherr möchte dieser Ent-
wicklung entgegenstehen und möchte daher eine Tiefgara-
ge mit Parkdeck errichten. Es ist dadurch bereit, weit mehr 
KFZ Stellplätze zu errichten als er nach LBO verpflichtet 
ist. 
Es sind 10 KFZ Tiefgaragen-Stellplätze und 7 Stellplätze 
auf dem Parkdeck sowie 2 Stellplätze im Hof geplant. Zur 
östlichen Grundstücksgrenze hin, gibt es einen begrünten 
Hang. Nach der LBO werden bei diesem Baugesuch 11 
Stellplätze benötigt. 
OR Huschle ist der Meinung, dass das Bauvorhaben ohne 
die geplante Tiefgarage nicht möglich wäre, da an dieser 
Stelle ein enorm hoher Parkdruck besteht. Er findet, dass 
das Bauvorhaben eine schöne Geschichte ist. OR Kranz 
spricht ein Lob an den Architekten aus. ORin Schneider-
Oser stellt sich die Frage, ob die Stellplätze, die teilweise 
sehr eng sind, auch von den Senioren genutzt werden. Sie 
ist der Meinung, dass die Senioren gut Auto fahren können 
müssen. OR Kranz findet, dass sich das Stellplatzproblem 
durch die Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h von 
selbst erledigt. Die Vorsitzende weist darauf hin, dass die 
Nachverdichtung das Gebot der Stunde der neuen Lan-
desregierung ist - nicht mehr auf der „Grünen Wiese“ bau-
en, sollen die Menschen, sondern möglichst im Innenbe-
reich innerörtliche Ressourcen aktivieren um damit eine 
Ausweitung der Neubaugebiete möglichst zu vermeiden. 
Abbruch von alten Gebäuden und Neubau innerorts, ste-
hen auf der Tagesordnung der Ministerien. Das ist bei die-
sem Baugesuch beispielhaft, dass ein alter Schopf abgeris-
sen wird und neuer Wohnraum mit Tiefgarage entsteht. 
Durch diesen Bauantrag wird dieser Anweisung Folge ge-
leistet. Der Bauherr nimmt viel Geld in die Hand und baut 
hochwertig. Die Vorsitzende kann daher dem Bauantrag 
vollumfänglich zustimmen. Bauplanungsrechtlich hat al-
les seine Richtigkeit. Zuständig für die Baugenehmigung 
ist Schlussendlich ohnehin die Baurechtsbehörde. 
  
Beschlussvorschlag:  Der Ortschafsrat stimmt dem Bau-
vorhaben wie beantragt zu. 
  
Abstimmungsergebnis:  einstimmig. 
  
TOP 5 Offenlage der Niederschrift 4/2021 ö 
   und 3/2021 nö 
 
Die Offenlagen der genannten Niederschriften werden von 
den Ortschaftsräten unterzeichnet. 
 
TOP 6 Bekanntgaben 
 
Die Vorsitzende gibt wie folgend bekannt: 
 
Die Kinder dürfen sich freuen. Am Spielplatz in der Muhr 
in der Gewerbestraße, wurde mit den vorbereitenden Erd-
arbeiten zum Einbau der neuen großen Spiel- und Kletter-
kombination (Maße 20x10 Meter), begonnen. Außerdem 
soll im östlichen Bereich des Spielplatzes ein neuer Holz-
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sandkasten mit einem Sandbagger aufgestellt werden. Für 
die Kleinkinder soll es ein neues Federtier und eine neue 
Doppelwippe geben. Das Trampolin wird dann zuletzt ein-
gebaut werden, weil hierfür ein neuer Rasen der als Fall-
schutz dient, eingesät wird. Nach der Fertigstellung ist 
dies bestimmt ein ganz toller und ansprechender „Mehrge-
nerationenplatz“ im Schatten, unter den wunderschönen 
Bäumen und kann mehr denn je, von allen Generationen 
genutzt werden. 
  
Bei der letzten Verkehrsschau wurde ein „absolutes Halte-
verbot“ im Zuge der Straße „In der Wörth“ im Bereich des 
Wendehammers angeordnet.
Eine Probefahrt der Feuerwehr hat ergeben, dass auch bei 
parkenden Fahrzeugen eine Durchfahrt für Rettungsfahr-
zeuge und die Müllabfuhr möglich ist. Ein zeitlich befri-
stetes Parkverbot reicht aus, um ein Durchkommen zu ge-
währleisten. Die Anordnung der Straßenverkehrsbehörde 
wurde wie folgt geändert: Statt des „absoluten Haltever-
botes“ ist ein „eingeschränktes Halteverbot“ -Zeichen 286 
StVO- mit den Zusatzzeichen „auf der gesamten Wendeflä-
che“ und „Mo bis Fr 7 bis 17h“ aufzustellen. Die Beschil-
derung wird entsprechend geändert. 
  
Am 14. Mai findet in der Urloffener Wallfahrstkirche um 
18.30 Uhr eine Maiandacht statt. Die Kfd Frauen gestalten 
den Gottesdienst und freuen sich auf den Besuch. Darüber 
hinaus ist zu erwähnen, dass die Altäre im Kirchlein, für 
den „Wonnemonat Mai“ wieder liebevoll mit Blumen-
schmuck von den Mesmerinnen dekoriert wurden. 
  
Am morgigen Vatertag bietet der Musikverein Urloffen von 
11.00 Uhr bis 17.00 Uhr „Flammenkuchen to go“ in der 
Gewerbestraße bei Familie Hass an. 
 

„Erdarbeiten zum Einbau einer neuen Spiel- und Kletterkombi-
nation,  am Spielplatz an der Muhr“
 

Vereinsmitteilungen

Musikverein Urloffen 

Flammenkuchen Take Away am Vatertag  
Der Musikverein Urloffen bedankt sich herzlich für die 
Unterstützung am vergangenen Vatertag. Wenn wir schon 
nicht groß Aufblasen konnten, so konnten wir wenigstens 

ein bisschen Aufbacken und euch statt musikalisch kuli-
narisch verwöhnen. Allen, denen es geschmeckt hat, und 
allen anderen, die es verpasst haben, sei verraten: 

Der nächste Flammenkuchenverkauf  findetam 20. Juni 
von 16:00 – 20:00 Uhr  statt. 
 
Ihr Musikverein Urloffen

Kirchliche
Mitteilungen

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Samstag, 18:00 Uhr Jugendgottesdienst 
Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Livestream und 11:30 
Uhr Gottesdienst 
  
Für den Gottesdienst musst du dich über die Homepage 
anmelden und bitte das Schutzkonzept beachten. 

Wir freuen uns auf DICH!  
Weitere Infos agape-kirche.de 

Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tel.:07805-91840 Fax 07805-918429 
pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
www.appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Appenweier: 
Di + Do 10.30-12.00 Uhr; 
Fr 15-17.00 Uhr 
  
Pfarrer Thomas Dempfle  
Pfarrhaus Appenweier, Tel.: 07805-918411  
dempfle@appenweier-durbach.de 
  
PRef. Stephan Thüsing, Tel.: 07805-918425 
thuesing@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in.  Corina Schadt,  Tel.:  07805-918422 
schadt@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in Rebekka Bruder, Tel.: 07805-918423 
bruder@appenweier-durbach.de 
  
Pfarramt St. Heinrich 
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Tel.: 0781-41366 Fax 0781-9480541 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Durbach: 
Mo, Di, 9.30 – 12.00 Uhr 
Do 9.30 -12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
  
Pfarramt St. Martin 
Kapellengasse 1, 77767 Appenweier – Urloffen 
Tel.: 07805- 910570 Fax 07805-910571 
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Pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Urloffen: 
Mo, Do, Fr 10.00 – 11.30 Uhr 
Di 16.00 – 18.00 Uhr 
  
Unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC: SOLADES1OFG 
  
TelefonSeelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
 
Initiative zu Pfingsten: Kirche bringt Segen für alle 
Die Pandemie bringt viele Menschen an ihre körperlichen 
und seelischen Belastungsgrenzen. Eine Initiative der Kir-
che möchte in dieser Zeit neue Kraft spenden. Ab dem 
Pfingstwochenende weisen Plakate in unserer Kirchenge-
meinde Appenweier-Durbach auf die Aktion: „Ich brauche 
Segen“ hin. Ein QR-Code auf dem Aufkleber führt zur 
Webseite www.segen.jetzt, auf der Segensworte aus der Bi-
bel zugesprochen werden. 
Die Idee zu der ökumenischen Initiative hatte die rhei-
nische Landespfarrerin Simone Enthöfer als sie sich in der 
Corona-Zeit selbst oft nach Zuspruch sehnte: „Segen ist 
eine erlebbare Kraft. Es ist kein magischer Spruch, der 
mich von jetzt auf gleich in eine bessere Welt beamt, aber 
eine spürbare Botschaft Gottes in meinem Leben, die mich 
stärkend auf meinem Weg begleitet. Niemand muss einer 
bestimmten Konfession oder Religion angehören, um sich 
eine segnende Stärkung zusprechen zu lassen. Was wir als 
Kirche als wohltuend erlebt haben, wollen wir gerne mit 
allen teilen, die das Angebot in Anspruch nehmen möch-
ten. Ich brauche Segen! Und vielleicht geht es auch ande-
ren Menschen so wie mir.“ 

Jeder Mensch ist aufgerufen, sich an der Initiative zu be-
teiligen und somit auf ganz einfache Weise den Segen in 
die eigene Nachbarschaft zu tragen. Die Aufkleber und 
Miniplakate gibt es unter https://shop.marburger-medien.
de/top-themen-events/segenstankstelle. Fotos von den 
Aufklebern im öffentlichen Raum können unter #ichbrau-
chesegen auf Social Media geteilt werden. 

Hinter „Ich brauche Segen“ stehen über 20 Landeskir-
chen, Bistümer und freie christliche Werke, unter anderem 
die Evangelische Kirche im Rheinland, das Erzbistum 
Freiburg, die Stiftung Marburger Medien, die Evangelisch-
Lutherische Kirche in Bayern und die Evangelische Ar-
beitsstelle für missionarische Kirchenentwicklung und di-
akonische Profilbildung (midi).

www.segen.jetzt

ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
FÜR DIE PFARRGEMEINDEN 

Schülergottesdienste in Urloffen, Nesselried und Durbach 
entfallen bis zu den Sommerferien 
Auch wenn die Inzidenzwerte fallen, werden in Urloffen, 
Nesselried und Durbach die Schülergottesdienste auf-
grund der unsicheren Entwicklung bis zu den Sommerfe-
rien ausgesetzt. 
In Appenweier werden sie bis zum Erstkommunionwo-
chenende am 17. und 18. Juli gefeiert, da die Gottesdienste 
ein wichtiger Teil der Vorbereitung sind. 
  
MAIANDACHTEN IN UNSERER SEELSORGEEINHEIT  
14.5. – 18:30 Uhr  in der Kirche Zimmern (kfd) 
21.5. – 16:00 Uhr  in Hl. Kreuz (Frauen aktiv) 
23.5. - 18:30 Uhr  in St. Heinrich (Ki-Chor) 
30.5. - 17:30 Uhr  Kirchplatz Nesselried (GT) 
30.5. – 18:30 Uhr   in St. Martin gestaltet von Heidi & Ger-

ald Doll und Mitgliedern des GT 
  
GOTTESDIENSTE  
Liebe Gemeinde! 
Auch weiterhin gelten die bisherigen Maßnahmen zum 
Schutz vor einer weiteren Ausbreitung des Corona-Virus. 
So gelten auch weiterhin die unbedingte Einhaltung aller 
Abstands- und Hygienevorschriften. 
  
Zur Maskenpflicht: 
Verpflichtend ist das Tragen eines medizinischen Mund-
Nase-Schutzes, auch während des Gottesdienstes. Dazu 
zählen OP-Masken, FFP2-Masken und solche vergleich-
barer Standards, vgl. § 1i Corona-VO. Für Kinder von 6 bis 
einschließlich 14 Jahren ist auch eine nicht-medizinische 
Alltagsmaske zulässig, jüngere Kinder sind von der Mas-
kenpflicht befreit. Während des liturgischen Dienstes kann 
die Maske weiterhin abgenommen werden. 
Die Gemeinde darf nicht singen. Wer in irgendeiner Weise 
Krankheitssymptome einer möglichen Infektion mit dem 
Corona-Virus zeigt, darf nicht am Gottesdienst teilneh-
men; die Anzahl der Plätze sind abhängig von der Größe 
unserer Kirchen und der vorhandenen Sitzplätze begrenzt 
und entsprechend gekennzeichnet; den Anweisung der 
Ordnerinnen ist Folge zu leisten. Die Kontaktnachverfol-
gung muss gewährleistet sein. Dazu liegt in der Kirche das 
Kontaktformular zum Ausfüllen aus, das Sie auch auf un-
serer Homepage zum Downloaden finden. Ich bitte Sie, 
sich an die Vorgaben zu halten und lade Sie, auch die Got-
tesdienstangebote im Fernsehen oder Internet zu nutzen. 
Pfarrer Thomas Dempfle 
  
MESSSTIPENDIEN – HINWEIS 
Zukünftig können wir für die Werktagsmessen drei Mess-
stipendien in einem bestimmten Anliegen annehmen. 
  
ERSTKOMMUNIONTERMINE 2022 
Im kommenden Jahr werden wir voraussichtlich an fol-
genden Terminen Erstkommunion feiern: 
23.4./ 24.4. mit den Kindern aus Urloffen in Urloffen 
30.4./ 1.5. mit den Kindern aus Appenweier in Appenweier 
7.5./8.5. mit den Kindern aus Nesselried in Nesselried 
14.5./15.5. mit den Kindern aus Durbach und Ebersweier 
in Ebersweier 
  
MACH‘ DEINEN FREIWILLIGENDIENST  
(BFD) IN DER DIÖZESANSTELLE  
Schule geschafft! Und wie geht es weiter? 
Der Freiwilligendienst ist ideal für alle, die sich beruflich 
und persönlich erst einmal orientieren möchten. 
Wir, die Diözesanstelle Ortenau, sind ein kirchlicher 
Dienstleister der Erzdiözese Freiburg. 
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Unser Auftrag ist die Schulung, Beratung und Begleitung 
vor allem ehrenamtlicher Mitarbeitenden in Pfarrgemein-
den, Gruppen und Verbänden. 
Wir bieten wieder ab September 2021 eine Stelle im Rah-
men des Bundesfreiwilligendienstes an. 
Tätigkeitsschwerpunkte sind Unterstützung im Verwal-
tungsbereich und der Öffentlichkeitsarbeit, Betreuung von 
Veranstaltungen und kleinere Hausmeistertätigkeiten. 
Wir erwarten Zuverlässigkeit, Freundlichkeit und die Be-
reitschaft, sich auf Menschen und Situationen einzulassen. 
Wir bieten geregelte Arbeitszeiten und vielseitiges Arbei-
ten im Team. 
Bewirb‘ Dich mit unserem Bewerbungsbogen aus unserer 
Website www.dst-ort.de  
Bei Fragen kannst Du Dich jederzeit auch telefonisch oder 
per E-Mail an uns wenden. 
Diözesanstelle Ortenau Straßburger Straße 39, 
77652 Offenburg,
Telefon: 0781 / 9250-0, 
E-Mail: ortenau@esa-dioezesanstelle.de 
Wir freuen uns auf Dich! 
  
CARITASINTERNATIONAL 
In den täglichen Nachrichten bekommen wir die außeror-
dentliche Dimension der Corona-Krise in Indien mit. Nur 
mit internationaler Hilfe ist diese schlimme Krise in In-
dien zu lindern. Caritas International bittet herzlich um 
Ihre Solidarität: Unterstützen Sie die Nothilfe. Nur ge-
meinsam meistert die Welt diese Pandemie. Wir danken Ih-
nen von Herzen! 
Spenden mit dem Stichwort „CX00422“ bitte auf nachfol-
gendes Konto überweisen: 
Caritas international 
Bank für Sozialwirtschaft Karlsruhe 
IBAN: DE 88 6602 0500 0202 0202 02 
  
Unter www.caritas-international.de informieren wir Sie 
tagesaktuell über die Entwicklungen und unsere Hilfspro-
jekte vor Ort. 
 

APPENWEIER + NESSELRIED

PFARRBÜRO APPENWEIER  
Kurzfristig geschlossen am Freitag, 21. Mai 
  

DIE LEBENDIGE ROSENKRANZGRUPPE 
Interessierte sind weiterhin eingeladen, in 
die Lebendige Rosenkranzgruppe miteinzu-
steigen. Kontakt: Silke und Klaus Bruder, 
(07805) 916 70 04 
  

HERZLICHE EINLADUNG ZUR ABSCHLUSS- MAI-
ANDACHT AM KIRCHPLATZ IN NESSELRIED 
Am Sonntag, den 30. Mai um 17:30 Uhr, lädt das Gemein-
deteam zur Maiandacht ein. Wir möchten den Marienmo-
nat gemeinsam in einer Andacht schließen und Maria um 
ihre Hilfe bitten. Seit ältesten Zeiten ist der Monat Mai in 
besonderer Weise der Verehrung der Gottesmutter Maria 
gewidmet, und für viele Gläubige sind die damit verbun-
denen Traditionen zu einem wichtigen Bestandteil ihres 
Glaubenslebens geworden. Maria wird zum Vorbild für un-
ser geistiges Leben. Sie lädt uns ein fest darauf zu vertrau-
en, dass Gott auch mit unserem Leben einen bestimmten 
Plan hat. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und möchten 
auch die Kommunionkinder herzlich dazu einladen. 
Die Corona- Regeln gelten nach wie vor, die Plätze sind 
markiert, bitte Mundschutz tragen. 
Ihr Gemeindeteam Nesselried 
Bei schlechtem Wetter findet die Maiandacht in der Kirche 
statt. 

ERSTKOMMUNIONKIND IN NESSELRIED 
Lukas Heuberger wird im Festgottesdienst an Fronleich-
nam, 3. Juni seine Erstkommunion feiern. 
  
FRONLEICHNAM  
AM 03. JUNI IN NESSELRIED 
Das Fronleichnamsfest ist ein Hochfest im Kirchenjahr der 
katholischen Kirche, mit dem die leibliche Gegenwart Jesu 
Christi im Sakrament der Eucharistie gefeiert wird. Vieler-
orts wird dieser Gottesdienst im Freien, etwa auf öffentli-
chen Plätzen gefeiert. 
Wir feiern dieses Fest am 
DONNERSTAG, DEN 3. JUNI UM 10:00 UHR  
auf dem Parkplatz der Rebstockhalle. 
Der Platz ist bestuhlt, sodass die Abstandsregeln problem-
los eingehalten werden können. Wir haben in der Kirche 
am Seiteneingang Kontaktformulare ausgelegt, die Sie im 
Vorfeld mitnehmen, zuhause ausfüllen und am Tag des 
Gottesdienstes mitbringen können. (Das gilt auch für die 
anderen Gottesdienste). Somit ist ein reibungsloser Einlass 
gewährleistet. 
Die musikalische Begleitung übernimmt eine Bläsergrup-
pe des Musikvereins. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
möchten auch die Kommunionkinder in ihren Gewändern 
herzlich dazu einladen. Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Halle statt. 

Ihr Gemeindeteam Nesselried 

DURBACH + EBERSWEIER

MAIANDACHT 21. MAI IN HL. KREUZ 
Am Freitag, 21. Mai um 16 Uhr feiern die „Frauen Aktiv“ 
Ebersweier ihre alljährliche Marienandacht. Gäste sind 
herzlich willkommen. Masken- und Nachweispflicht sowie 
Abstandsregeln sind einzuhalten. 
  
MAIANDACHT AM PFINGSTSONNTAG 
23. MAI UM 18:30 UHR IN ST. HEINRICH  
Unter dem Leitwort „Maria, unsere Schwester im Glau-
ben“ laden wir am Sonntag um 18.30 Uhr zu einer Maian-
dacht ein. Der Kirchenchor wird mit mehrstimmigen Ge-
sängen die Andacht mit gestalten, die mit dem 
sakramentalen Segen endet. 
  
BLUMENSPENDEN ZU FRONLEICHNAM 
Am 3. Juni feiern wir den Festgottesdienst bei schönem 
Wetter auf dem Rathausplatz in Ebersweier, bei schlech-
tem in der Kirche. Für den Blumenteppich bitten wir um 
Ihre Spenden bis Mittwoch, 17 Uhr. 
Sie können die Blumen, Blüten, Blätter ...in die beim Pfarr-
keller bereit gestellten Behälter geben. Auch Abholung ist 
möglich, dann bitte telef. Info an Angela Kuderer, Tel.. 
0781-42760. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 
  
NEUE KIRCHENBANKPOLSTERUNG 
Ich bin froh und dankbar, dass wir im Gemeindeteam und 
im Stiftungsrat eine solch gute Entscheidung getroffen ha-
ben, die auch von unseren Gemeindemitgliedern angenom-
men und durch zahlreiche Spenderinnen und Spender un-
terstützt wird. Mittlerweile dürfen wir uns über fast 6.000 
Euro an Spendeneingängen freuen. 
Allen Spenderinnen und Spendern darf ich – auch im Na-
men aller Verantwortlichen – danken und Ihnen allen ein 
herzliches Vergelt’s Gott aussprechen.  
Natürlich freuen wir uns auch weiterhin über Ihre Unter-
stützung. Insgesamt haben wir ja ca. 15.000 Euro in unsere 
neue Kirchenbankpolsterung investiert. Gerne stellen wir 
Ihnen auch eine Spendenbescheinigung aus. 
Pfarrer Thomas Dempfle 
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Unsere Bankverbindung: 
Röm. Kath. Kirchengemeinde Appenweier-Durbach 
Betreff: Kirchenbankpolsterung St. Heinrich 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
Bitte geben Sie auf Ihrer Überweisung die ganze Adresse 
oder zumindest die Straße an. Vielen Dank. 
 

URLOFFEN + ZIMMERN

PFARRBÜRO GESCHLOSSEN  
Das Pfarramt Urloffen ist bis auf weiteres nicht besetzt. 
Beachten Sie bitte die geänderten Öffnungszeiten. Es gel-
ten für Urloffen bis auf weiteres die Öffnungszeiten des 
Pfarrbüros Appenweier. Telefonisch oder per Mail können 
Sie auch gerne das Pfarrbüro in Durbach kontaktieren. 
  
MAIANDACHT IN URLOFFEN 
Am Sonntag, den 30. Mai, findet in der Pfarrkirche St. 
Martin um 18:30 Uhr eine Marienandacht im Mai statt. 
Sie wird gestaltet und musikalisch begleitet von Heidi und 
Gerald Doll und Mitgliedern des Gemeindeteams. 
Alle sind sehr herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns sehr über guten Besuch! 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Abkürzungen  
A  Appenweier (28 Plätze) 
D  Durbach (58 Plätze) 
E  Ebersweier (40 Plätze) 
N  Nesselried (32 Plätze) 
U  Urloffen (76 Plätze + 30) 
  
SAMSTAG, 22.5.  
18.30 D  MESSFEIER am Vorabend, mitgestaltet von 

Sängerinnen und Sängern des Kirchenchores 
- RENOVABIS-Kollekte 

  
SONNTAG, 23.5. Pfingsten  
L1: Apg 2,1-11L2: 1 Kor 12,3b-7.12-13 od. Gal 5,16-25 / Ev: 
Joh 20,19-23  
9.00 N  FESTGOTTESDIENST - 
    Renovabis-Kollekte  
10.30 U FESTGOTTESDIENST - 
    Renovabis-Kollekte  
14.00 N Rosenkranzgebet  
18.30 D  MARIENANDACHT mit sakramentalem Se-

gen, mitgestaltet von Sängerinnen und Sän-
gern des Kirchenchores Durbach  

  
MONTAG, 24.5. Pfingstmontag  
L1: Apg 8,1b.4.14-17 od. Ez 37,1-14L2: Eph 1,3a.4a.13-19a 
/ Ev: Lk 10,21-24  
9.00 A FESTGOTTESDIENST  
10.30 E FESTGOTTESDIENST  
  
DIENSTAG, 25.5. Hl. Gregor VII.  
18.30 U MESSFEIER im Gedenken an
    Karl Fäßler / Erna und Josef Ringler  
19.00 D Rosenkranzgebet  
  
MITTWOCH, 26.5. Hl. Philipp Neri  
18.30 E MESSFEIER im Gedenken an
    Hermann Eckert (Requiem)  
  

DONNERSTAG, 27.5. Hl. Augustinus von Canterbury  
18.00 D Rosenkranzgebet  
18.30 D MESSFEIER  
19.00 Z Sühnerosenkranz  
19.30 Z WALLFAHRTSGOTTESDIENST  
  
FREITAG, 28.5.  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A  MESSFEIER im Gedenken an Erika Ocskai 

und Ehemann Franz, Franz Eckenfels  
  
SAMSTAG, 29.5.  
18.30 A MESSFEIER am Vorabend  
  
SONNTAG, 30.5. Dreifaltigkeitssonntag  
L1: Dtn 4,32-34.39-40L2: Röm 8,14-17 / Ev: Mt 28,16-20
9.00 D MESSFEIER  
10.30 N MESSFEIER  
11.45 N Tauffeier von Alea Schäfer  
14.00 N Rosenkranzgebet  
17.30 N Maiandacht auf dem Kirchplatz  
18.30 U  Marienandacht im Mai - gestaltet und musi-

kalisch begleitet von Heidi & Gerald Doll und 
Mitgliedern des Gemeindeteams 

  
HL. MESSEN IN DIE MISSION AUS DER 
SEELSORGEEINHEIT 
APPENWEIER - DURBACH  
  
1 h. Messe:  
Andreas Roth / Albert Bruder und verstorbene Angehöri-
ge, Kapelleck / Karl Kern und Angehörige / Hedwig Ell / 
Bernhard Bau (Jahrtag) / Genoveva und Josef Schöner 
  
2 hl. Messen:  
Josef Grimmig / Martha und Josef Rohrer 
  
ZDF – 23. MAI UM 9:30 UHR  
Kath. Gottesdienst aus der Stiftskirche Altenburg (Österr.) 
„Im Geiste verbunden“ 
Brücken schlagen über Raum und Zeit, in der Kraft des 
Geistes Gottes. 

„Der Geist Gottes verbindet, schafft Nähe und stiftet Ge-
meinschaft unter den Menschen“, so Abt Thomas Renner. 

„Auch wenn in diesen Tagen und Wochen der Pandemie 
Restriktionen, Einschränkungen und Verbote das gemein-
schaftliche Leben bestimmen und soziale Kontakte auf ein 
Minimum beschränkt sein müssen - so erfahren wir doch 
erneut zu Pfingsten: Wir sind im Geist verbunden“, ist Abt 
Thomas überzeugt. 

Im Anschluss an den Gottes dienst können die 
Zuschauer*innen bis 15 Uhr unter der Nummer 0700 - 14 
14 10 10 (6 Cent/Minute Festnetz abweichender Mobil-
funktarif) Gesprächspartner*innen der Gottesdienstge-
meinde telefonisch erreichen. 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Veranstaltungen und Gottesdienste 
in der Kirchengemeinde 
  
Sonntag, 23. Mai 2021 Pfingsten 
11.00 Uhr Gottesdienst unter freiem Himmel 
Pfarrerin Agnes Gahbler, 
Leonie Schöner (Musik) 
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Sonntag, 31. Mai 2021 – Kein Gottesdienst  
Hinweis auf Gottesdienste in den Medien: 
ARD-Fernsehen, Sonntag 23. Mai 2021, 10.00 Uhr, evange-
lischer Gottesdienst zu Pfingsten aus der Christuskirche 
Heidelberg mit Pfarrerin Sigrid Zweygart-Pérez und Im-
pulsen zur biblischen geschichte vom „Turmbau zu Babel“. 
Passend zu 2021, dem „Jahr der Orgel“ werden gleich zwei 
Orgeln ihre Klänge entfalten, gespielt von Prof. Gerhard 
Luchterhandt und Christoph Bornheimer. 

Weitere Mitwirkende: Tine Wiechmann und Christoph Ge-
orgii mit ihrer Band, sowie die Schola von Studierenden 
der Hochschule für Kirchenmusik unter der Leitung von 
Prof. Michiya Azumi. 
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Achtung Kleingärtner
Kleines Freizeitgrundstück 3,3ar, nähe Golfplatz in
Urloffen zu verpachten. Telefon 0162-4806126

Grundstück in Appenweier-Urloffen,
Dallenfeld 7774, anMeistbietenden zu verkaufen.

Telefon 07255–5149

Brennerei/Brennkontingent
gesucht.

Bei sehr guter Bezahlung. Tel. 0173/2523358

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Oberkirch Achern
Am Marktplatz 3 Kapellenstr. 29a
0 78 02/9 05 75 0 78 41/68 27 82
Beratung für Arbeitnehmer, Beamte und
Rentner im Rahmen einer Mitgliedschaft

www.lohi-bw.de

WIR KAUFEN DEIN AUTO
PKW, LKW, Busse, Transporter

Jede Marke · Jedes Alter · Jeder Zustand
Tel. 07231 18 21 60 5
oder 0176 284 461 42
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Privat
Anzeigen

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
28.05. Hofläden Anzeigenschluss 25.05.

28.05. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 25.05.

04.06. Neubau-Anbau-Umbau Anzeigenschluss 31.05.

11.06. Immobilien Anzeigenschluss 08.06.

18.06. Auto-Service und Verkauf Anzeigenschluss 15.06.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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HILFE IM ALTER

Neu: 24 Stunden Sicherheit mit unserem Hausnotruf.
Wir bieten direkten Sprechkontakt und schnelle Hilfe.
Sie können uns jederzeit per Knopfdruck rufen.

Ihr Pflegedienst rund um Offenburg,
Durbach, Appenweier, Oberkirch

Pflege für ALLE · Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.
T 0781 12960-130 · pflege@lebenshilfe-offenburg.de

www.lebenshilfe-offenburg.de/pflege-fuer-alle

Die
Alternative

zum
Pflegeheim

Rundum-Betreuung im eigenen Zuhause
durch liebevolle polnische Pflegekräfte.

www.pflegehelden-offenburg.de
Ihr direkter Draht zu uns • 07805 – 48 900 37
Pflegehelden, seit 2010 für Sie vor Ort

Pflege –
24 h & Zuhause

Raphael Jäger · Anton-Scherer-Straße 3a · 77656 Offenburg
Tel. 0781 . 93 999 390 · r.jaeger@victum24.de

www.victum24.de

• Liebevolle Pflege und Betreuung im
vertrauten Zuhause
• kostenlose und unverbindliche Beratung
Wir sind immer für Sie da!

Ihre helfende Hand...
... bei der Pflege ... im Haushalt
... bei der Krankenpflege

in und umRenchen

Wir beraten und unterstützen Sie!

Rufen Sie uns an, wir sind 365 Tage im Jahr rund um die Uhr erreichbar.

Hauptstraße 53, 77871 Renchen Telefon: 0 78 43/ 99 58 80

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg
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HILFE IM ALTER

Rund-um-Betreuung
und Pflege zuhause

PROMEDICA PLUS
Offenburg
Roland Usai
Amalie-Tonoli-Straße 1
77652 Offenburg
www.promedicaplus.de/offenburg

Tel. 0151 - 74 63 76 18

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
Lohnsteuerhilfeverein

Im Rahmen einer Mitgliedschaft
erstelle ich für Arbeitnehmer,

Rentner und Beamte die private
Einkommensteuererklärung

nach § 4 Ziffer 11 StBerG
und berate sie auch bei Fragen

zum Kindergeld sowie bei
Miet-, Kapital-, Spekulations-
und sonstigen Einkünften.

Sprechen Sie mich an!

Beratungsstelle Appenweier
Franz-Kern-Straße 16

Telefon (07805) 9164860
Termine nach Vereinbarung

Ambulante Pflege
Trautmann

Straßburger Straße 7
77767 Appenweier-Urloffen

Tel. 0 7805 / 912762

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Objekte gesucht! Aktion bis 30.6.21
Kostenl. Gutachten inkl. Energiepass

www.immobilienkuhn.de
0781 9709393 oder 0781 30953

Praxis Dr. Jäger
Facharzt für Allgemeinmedizin
77767 Appenweier, Ortenauer Str. 25

Geschlossen
von Mo., 31.5.2021 bis

einschl. Fr., 11.06.2021

Vertretung:

Dr. Lochner ☎ 07805/620 HZV

Dr. Romier ☎ 07805/5051 HZV ab 7.6

Dr. Drees ☎ 0781/41444 HZV ab 8.6

Dr. Dogs ☎ 0781/26492 HZV ab 7.6

ÄrzteImmobilien

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

Lehrerpaar
sucht eine große, moderne Wohnung
oder kleines Haus im Raum Achern

+ 20 km zum Kauf über
Postbank Immobilien GmbH

Telefon 0781 9200-16
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www.e-werk-mittelbaden.de

Die Überlandwerk Mittelbaden GmbH & Co. KG managt erfolgreich
das Stromverteilnetz in weiten Teilen der Ortenau sowie in Teilen
der Landkreise Freudenstadt, Rastatt und Rottweil mit rund
400.000 Einwohnern bei ca. 2.000 qkm Versorgungsgebiet. Im
regulierten Umfeld plant sie Bau und Instandhaltung der
Netze, stellt Wirtschaftlichkeit und Versorgungsqualität sicher
und arbeitet mit Netzkunden und rund 50 Kommunen zusammen.

Wir, die Elektrizitätswerk Mittelbaden AG & Co. KG, suchen
schnellstmöglich für unser Tochterunternehmen Überlandwerk
Mittelbaden GmbH & Co. KG einen qualifizierten

Der Stelleninhaber (m/w/d) ist dem Bereich „Netzservice/Bezirks-
stellen-Nord“ zugeordnet; Dienstsitz ist Rheinmünster-Stollhofen.

Ihre Aufgaben
>> Durchführen und Koordinieren aller Arbeiten für den operativen

Netzbetrieb, Instandhaltung und Montage sowie Inbetrieb-
setzungsarbeiten an Nieder- und Mittelspannungsanlagen

>> Betreuen und Abwickeln von Neuanschlüssen und baulichen
Veränderungen sowie Dienstleistungen

>> Beauftragen, Überwachen und Kontrollieren von Fremdfirmen
und Dienstleistern

>> Erstellen von Angeboten an Kommunen und Kunden
>> Montage von Netzkomponenten, Kabelprüfung, -auslesen

und -ortung
>> Einweisen und Überwachen von Fremdbaustellen

(z. B. Tiefbauarbeiten) ohne Arbeit am Verteilnetz
>> Zustandsbewertung von Mittelspannungs-, Niederspannungs-,

Straßenbeleuchtungs- und Breitbandkabelanlagen im Rahmen
von Inspektion, Wartung und Störungen

>> Nach erfolgreicher Einarbeitung Teilnahme an der Netzruf-
bereitschaft („NRB“)

Ihr Anforderungsprofil
>> Abgeschlossene Fortbildung zum Elektrotechniker-Meister,

Elektrotechniker, Netzbetriebstechniker (o.ä.)
>> Berufserfahrung in der Instandhaltung und dem Betrieb

von Stromnetzen ist wünschenswert
>> Hohes Maß an Eigeninitiative, Bereitschaft zum

flexiblen Arbeitseinsatz
>> LKW-Fahrerlaubnis bzw. die Bereitschaft, diese zeitnah abzulegen
>> Wohnort im Bereich der nördlichen Ortenau

Wir bieten Ihnen
>> Leistungsgerechte tarifliche Vergütung und zusätzliche

Sozialleistungen, zum Beispiel betriebliche Altersversorgung,
betriebliches Gesundheitsmanagement sowie vergünstigte
„Sport-Flatrate“Mitgliedschaft

Ihre Bewerbung
richten Sie bitte mit aussagefähigen Unterlagen, inklusive Gehaltsvor-
stellung und frühestem Eintrittstermin, bis Freitag, 25.06.2021, an die:
Elektrizitätswerk Mittelbaden AG & Co. KG // Lotzbeckstraße 45 //
77933 Lahr – oder elektronisch an personal@e-werk-mittelbaden.de

Elektromeister/-techniker (m/w/d)

„Netzservice“

Restaurant – Hotel

Haus amBerg
Inh. Peter Zimmermann, 77704 Oberkirch

Unser Team braucht Verstärkung!
- Servicemitarbeiter (m/w/d) abends

- Küchenhilfe
- Zimmerfrau vormittags, gerne auch Teilzeit

Arbeitszeit nach Vereinbarung.

Familie Zimmermann freut sich auf Ihren Anruf 0 78 02/47 01 oder
Mail an hotel-haus-am-berg@t-online.de

Bad Peterstal-
Griesbach

Oberkirch

NordrachBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghaupten

Gengenbach

Oberharmersbach

Oberwolfach

Ohlsbach

OrtenbergOrtenbergOrtenberg

Schutterwald

Meißenheim

Neuried

Lahr

Friesenheim

Kippenheim
Kappel-

Grafenhausen
Mahlberg

Seelbach

Biberach

Steinach

Schuttertal

Hofstetten
Mühlenbach

Gutach

Zell.a.H.

Ettenheim
Ringsheim

Rust

Hohberg

Kittersburg

Lautenbach

Durbach
Offenburg

Oppenau

Schwanau

Hausach

Haslach

Fischer-
bach

Wir suchen Zeitungszusteller! (m/w/d)

Kontakt:
Anruf oder WhatsApp unter 0172/7412118

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

In Nesselried

Sicherer Nebenjob für
Berufstätige, Rentner
und Hausfrauen

Zustellung in Wohnortnähe
bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Kommen Sie in unser Team.
Wir freuen uns auf Sie !

Stellenmarkt
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Tel: 0 78 04 / 910 675 | www.heizungsbaumueller.de
info@heizungsbaumueller.de

HILFE!
Wir brauchen
Unterstützung

Sie:
Heizungsbauer
Anlagenmechaniker
Kundendienstmonteur
Elektriker oder Azubi
m/w/d

Wir:
Familiärer Betrieb, tolles
Team, angenehmer
Arbeitsgeber, sehr gute
Bezahlung.
Falls sich das gut für Sie
anhört melden Sie sich.

Zur Verstärkung unseres Teams
stellen wir baldmöglichst ein:

· Erfahrene Bäckereifachverkäuferin
(w/m/d) in Teilzeit

· Mitarbeiterin (w/m/d) für das Spül-
und Reinigungsteam in Teilzeit
Bitte senden Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung an

Stadtbäckerei Beiser, zu Hd. Herrn Volker Gmeiner, Hauptstrasse 24,
77704 Oberkirch oder per Email an info@chocolatier.de

SV Nesselried
sucht Putzhilfe (m/w/d)

Für unser Vereinsheim suchen
wir ab Juni 2021eine zuverlässige
Putzhilfe, etwa 10 Stunden/Woche

auf Minijob-Basis.

Bei Interesse bitte telefonisch
Kontakt aufnehmen

unter Mobil: 0172-9010040 oder
via E-Mail: info@sv-nesselried.de.

77855 Achern-Mösbach
07841-27224
info@krone-moesbach.de
www.krone-moesbach.de

______________

Darum brauchen wir unbedingt noch
für 1-2 x pro Woche motivierte

In unserem schönen kleinen Lokal
findest du Spaß bei der Arbeit, attraktive Bedingungen,
ein tolles Team & nette Gäste! Wir freuen uns auf Dich!

Details per Mail oder Telefon...melde dich!

Jetzt geht‘s aber los!

Minijobber im Service & in der Küche

Stellenmarkt
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Täglich Zeitung lesen + Prämie sichern!
Nur 44,70 € monatlich

*Wahlweise GEOLINO, BUNTE oder FOCUS.

Sie erhalten für mindestens 24 Monate die für Ihren Wohnort zutreffende Lokalausgabe der Mittelbadischen Presse. Nach Ablauf der 24 Monate verlängert sich das Abo monatlich, wenn
nicht bis zum 15. eines Monats zum Monatsende gekündigt wird. Das Angebot gilt nur für Haushalte, die in den letzten 6 Monaten kein Abo der Mittelbadischen Presse bezogen haben.
Als Dankeschön erhalten Sie ca. 6 Wochen nach der ersten Abozahlung 6 Monate lang einen der drei oben genannten Zeitschriften gratis. Die Anzahl der in diesem Zeitraum gelieferten
Ausgaben kann je nach Erscheinungsrhythmus variieren.

Preise: Stand 1 .1.2021. Änderungen vorbehalten. DM-AA

JETZT GLEICH BESTELLEN!
www.mittelbadische.de/gratiszeitschrift 0781/504-5555 leserservice@reiff.de
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Wunsch-Zeitschrift*
6 Monate gratis dazu!

24 Monate topaktuell informiert
mit der MITTELBADISCHEN PRESSE!
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Schwarzwaldgasthof Kreuz
Am Durbach 11 · 77770 Durbach-Ebersweier · Telefon: 07 81 / 4 26 12

www.schwarzwaldgasthof-kreuz.de

Auf diesemWege möchten wir uns
bei all unseren Gästen herzlichst
für die Unterstützung in den

vergangenen Monaten bedanken.

Angepgepasste Öffnungszgszeiten:
Montag & Dienstag Ruhetag

Mittwoch – Sonntag 11:30 – 14:00 Uhr und 16:00 – 21:00 Uhr

Weiterhin bieten wir zu unseren
angepassten Öffnungszeiten den Abholservice an.

Rotenbachstraße 1 · 77728 Oppenau-Lierbach
Tel. 07804/3004

Liebe Gäste,
wir freuen uns riesig, Sie wieder
in der „Blume“ zu begrüßen.
Ab heute wieder geöffnet.

Sonn- & Feiertage
ganztags warme Küche

überdachte Gartenterrasse
frischer Spargel
Wildgerichte

hausgebackener Kuchen

Bitte reservieren Sie vor,
da wir momentan ein verringertes

Platzangebot haben.

Wir freuen uns auf Sie

Fam. Doll und Mitarbeiter
www.blume-lierbach.de

Gastronomie

www.elektro-schnurr.de

GmbH

77704 Oberkirch, Steinhof 4, Tel. 0 78 02/70 07-0
77855 Achern, Hauptstraße 86, Tel. 0 78 41/50 48

Klimaanlagen
für Privat- und Gewerberäume

· Beratung
· Planung
· Montage

Handwerksunternehmen des Jahres 2016!

Freie
Ausbildungsstellen

!

Praxis für Krankengymnastik
und Massage
Thomas Waag

Wir haben Betriebsruhe vom
Mo. 24.05 bis So. 30.05.21

Ab Mo. den 31.05. sind wir wieder für Sie da.

Wolfentalstr. 24, 77652 Windschläg
Telefon 0781/9705563

Sanitärtechnik
Baublechnerei
Heizung / Solar

Appenweier, Güterstraße 8

07805/915475

Zeferer & Heuberger
O160/96781752 0160/7884762

www.huebel-baumschule.de
info@huebel-baumschule.de

Wir haben geöffnet
Gehölze für Garten,
Terrasse und Balkon

Qualität zu fairen
Preisen

Großer Geflügelverkauf Fr., 28.5. und 11.6.21
legereife Hühner – Enten – Gänse – Puten und Mast bitte vorbestellen!

Urloffen, Schauenberg Schule: 10.15 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 0 52 44/89 14 · www.gefluegelzucht-schulte.de

FürFür HobbyheimwerkerHobbyheimwerker undund Bauherren.Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
WirWir bietenbieten BlechzuschnittBlechzuschnitt undund

KantblecheKantbleche nachnach Maß.Maß. BlechBlech StärkeStärke
vonvon 0,70,7 mmmm -- 66 mm.mm.

Aluminium.Aluminium. Stahl.Stahl. VeVerz.rz. Stahl.Stahl. Edelstahl.Edelstahl.
KuKupferpfer.. TiTitanzink.tanzink. KantenKanten undund ZuschnittZuschnitt
bisbis 66 m.m. BestellenBestellen könnenkönnen SieSie per:per:

TeTelefonlefon 0784307843 995995 6666 36;36;
FaFax.x. 0784307843 995995 6666 35;35; mail@rejsek.de.mail@rejsek.de.

AbholungAbholung inin HornisgrindestrHornisgrindestr.. 3,3,
7787177871 Renchen.Renchen. TägTäglilichch 7.007.00 -- 17.0017.00 UhrUhr,,

SamstaSamstagg bisbis 14.0014.00 UhrUhr..
WeWeitereitere InformaInformationentionen anan

www.rejsek.de.
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Ausbildungsplätze
– Wir sind deine Zukunft!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 22. Juni 2021, 16Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen Mediaberaterin
oder unter 0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 25. Juni 2021 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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Mo - Fr 9:30 - 17:30
Sa 9:30 - 13:00

Seeweg 35
77797 Ohlsbach
07803 938516

Mo - Sa 9:00 - 12:15 & 14:30 - 18:00
Mi & Sa Nachmittag geschlossen

Hauptstraße 38
77797 Ohlsbach
07803 2469

HEMDEN-
WOCHENHOSEN

2 HOSEN
1 PREIS 89,90
2 SHORTS
1 PREIS 59,90
2 HEMDEN
1 PREIS 49,90

&
KAUF ZWEI & SPAR DABEI!

GEÖFFNET!
- Termine telefonisch & vor Ort -
- Einfach vorbeikommen -
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07841 66 665-0
achern@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Der InnereWeg – derWeg zu Gott in uns
Buch und kostenlose Informationen unter:
www.gabriele-verlag.com. Tel: 09391/504135.

Norbert Widler
Ihr Kobold Kundenberater
vor Ort

Tel. 0170/3457066
E-Mail: norbert.widler@kobold-kundenberater.de

Jetzt leben statt träumen
Wir vergleichen für Dich die Konditionen von über 400 Banken und
stellen somit sicher, dass Du immer das beste Angebot bekommst.
Keine Fördermittel verschenken (KfW, L-Bank).
Sofortige Vorabentscheidung.
Persönliche Beratung vor Ort.
Mail: kontakt@kreditcheck400.de | Tel.: 07805–9579040

STG / TSD GmbH
Appenweier 0 78 05 / 20 32  0 78 05 /13 96

Bei Neu- oder Umbau beachten:

in Sachen Heizöltanks

Unsere Profis betreuen Sie komplett:
Tankreinigung Tanksanierung
Tankentsorgung Tankneuanlagen

Heute und auch in Zukunft,
heizen mit Öl…kostengünstig.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
m
b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Die Sonne lässt
die Erde erstrahlen –
WIR Ihr Badezimmer!

Wir brauchen Verstärkung für unser Team

Selbständig arbeitender
Sanitär- und
Heizungsmonteur/in (m/w/d)
mit Berufserfahrung und

Kundendienstmonteur/in (m/w/d)
sowie

Auszubildenden (m/w/d)
Sanitär- oder Heizungsmonteur/in

Nimm Deine Zukunft in Deine Hände!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung


